
41. Woche  Freitag, 15. Oktober 2021                                                                    

Was ist sonst noch los?

Tickets für Double Drums ab 
sofort erhältlich!

Nele Stark erfolgreich bei der Weltmeisterschaft!

Sunset Point im Ratshöfle
23. Oktober um 20 Uhr

Alle Infos zu den Veranstaltungen 
auf gueglingen.de

Um 17.30 folgt der Film „The Father“. An-
thony Hopkins spielt darin einen an Demenz 
erkrankten, alten Mann. Der Film wird kon-
sequent aus der Perspektive des „Patienten“ 

erzählt. 

Um 15 Uhr wird der Kinderfilm „Paw Patrol“ 
gezeigt. Keine Stadt zu groß, keine Pfote zu 
klein. Mit diesem Motto stürzen sich Rider und 
seine sechs Hunde in ihr nächstes, aufregendes 
Abenteuer. 

Als Ausgleich dazu eine Komödie um 20 Uhr. Kai-

punktet mit all seinen Qualitäten. Schrill, schräg 
und ein bisschen pervers. 

Mobiles Kino am Sonntag 17. Oktober

Tickets: www.mobileskino-bw.de

Zugang nur aktuell mit Nachweis 
über 3G.

8. Landschaftspflegetag am 
16. Oktober
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 15. Oktober, Frau Evagelia Seel, den 75.

Apothekendienst
Freitag, 15. Oktober
Stadt Apo. im Medizentrum Brackenheim
Austr. 30 07135/6530
Samstag, 16. Oktober
Stromberg-Apotheke Zaberfeld
Weilerer Str. 6 07046/930123
Sonntag, 17. Oktober
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstr. 26 07133/4990
Montag, 18. Oktober
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstr. 4 07135/7179010
Dienstag, 19. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Str. 21 07135/4307
Mittwoch, 20. Oktober
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen
Heilbronner Str. 41 07138/7666
Donnerstag, 21. Oktober
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstr. 5 07133/960197

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 16./17. Oktober
Dr. Wieland, Heilbronn 07131/8984142
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg 07062/914448
Dr. Haberer, Neckarsulm 07132/345166

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Sterbefall:
Am 7. Oktober 2021 in Güglingen: Herr Heinz 
Kurt Erich Fritz Bülow, Güglingen.
Pfaffenhofen: 
Geburt:
Am 26. September 2021 in Sinsheim: Arian, 
Sohn von Michael Leon Aguilar und Katrin 
Leon Aguilar, Kreuzwiesenstr. 13/1, Pfaffen-
hofen

Die Güglinger Schützin Nele Stark kehrte Anfang 
der Woche erfolgreich von der Jugend Weltmeis-
terschaft der Schützen in Peru zurück. 
Mit zwei siebten Plätzen in den Einzelwett-
bewerben sowie einer Bronze Medaille in der 
Mannschaft vertrat sie die Güglinger Schützen. 
Ihren erfolgreichen Weg in den Nationalkader 

des Deutschen Schützenbundes nahm den An-
fang vor acht Jahren beim Jedermannschießen 
in unserer Stadt. 
Zu Ihrer erfolgreichen Teilnahme an der Welt-
meisterschaft und der herausragenden Leistun-
gen beglückwünschen wir Nele Stark ganz herz-
lich!

Grünes Klassenzimmer: Besuch 
der Ministerin auf der Landes-
gartenschau in Überlingen
Kultusministerin Schopper: „Das grüne 
Klassenzimmer zeigt den Schülerinnen und 
Schülern, wie sie ökologisch, ökonomisch 
und sozial nachhaltig handeln können.“
Das grüne Klassenzimmer ist seit 20 Jahren fes-
ter Bestandteil auf den Landesgartenschauen 
und ermöglicht jedes Jahr etwa 15.000 Kindern 
und Jugendlichen spannende Einblicke in The-
men rund um Natur- und Umweltschutz sowie 
Nachhaltigkeit. Eine Konstante – aber mit 
wechselnden und vielfältigen Themen: Denn 
die Inhalte spiegeln immer auch die jeweilige 
Landesgartenschau wider. Bei der diesjährigen 
Landesgartenschau in Überlingen lernen die 
Schülerinnen und Schüler beispielsweise, wie 
der Bodensee entstanden ist oder sie werden 
zu „Wasser-Scouts“ ausgebildet und erfahren 
alles über den Wasserkreislauf und wie wichtig 
der schonende Umgang mit dieser Ressource 
ist. Übergeordnetes Ziel des Projekts ist es, 
dass sich Kinder und Jugendliche mit Tieren 
und Pflanzen sowie mit Mensch, Kultur und 
Geschichte auseinandersetzen. Als Schirmher-
rin hat Kultusministerin Schopper das Projekt 
heute (11. Oktober) besucht.
„Das grüne Klassenzimmer sensibilisiert die 
Schülerinnen und Schüler im Umgang mit 
Natur, Tieren und Mitmenschen. Es zeigt ihnen, 
wie sie auf dieser Basis, ökologisch, ökono-
misch und sozial nachhaltig und eigenver-
antwortlich handeln können – ganz nach der 
Leitlinie ‚Bildung für nachhaltige Entwicklung‘, 
die in unseren Bildungsplänen verankert ist“, 
würdigt Kultusministerin Theresa Schopper das 
Projekt. Zusammen mit einer siebten Klasse 
des örtlichen Gymnasiums hat sie heute eine 
Unterrichtseinheit im grünen Klassenzimmer 
hautnah miterlebt. Dabei ging es um Klein-
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Nele Stark erfolgreich bei der Junioren Weltmeisterschaft

lebewesen und Fische, die es bei einem ge-
meinsamen Gang durch die „Schwimmenden 
Gärten“ der Landesgartenschau zu entdecken 
galt. Direkt anschließend hatte die Ministerin 
die Möglichkeit, die „Villengärten“ zu besuchen 
und sich selbst ein Bild von der Landesgarten-
schau am Bodensee zu machen.
„Außerschulische Aktivitäten wie der Besuch 
der Landesgartenschau – und insbesondere des 
Grünen Klassenzimmers – sind keine vermeint-
lich ‚verzichtbaren Extras‘ im Schulalltag. Das 
ist in den vergangenen anderthalb Jahren noch 
nie so offensichtlich geworden“, sagt Ministe-
rin Schopper und fährt fort: „Denn Veranstal-
tungen, Ausflüge, Museumsbesuche und Co. 
stärken den sozialen Zusammenhalt der Klas-
sengemeinschaft untereinander sowie mit den 
Lehrerinnen und Lehrern. Umso besser, dass es 
Projekte wie das Grüne Klassenzimmer gibt. 
Danke, dass ich heute daran teilhaben durfte.“ 
Weitere Informationen
Die Landesgartenschau Überlingen ist die 
erste Gartenschau am Bodensee sowie die 28. 
im Land Baden-Württemberg. Sie wurde mit 
einem Jahr Verspätung im April 2021 eröff-
net. Bestandteil der Landesgartenschau ist das 
Grüne Klassenzimmer, welches jährlich rund 
600 Veranstaltungen durchführt. Im Rahmen 

Bitte halten Sie den 
Redaktionsschluss ein! 

Danke!
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des Grünen Klassenzimmers können Klassen-
gemeinschaften im Land in Nicht-Pandemie-
zeiten an 400 bis 600 Unterrichtseinheiten 
teilnehmen. Schirmherrin oder Schirmherr ist 
die jeweilige Kultusministerin oder der Kultus-
minister des Landes Baden-Württemberg.

Bürgersprechstunde am  
28. Oktober 2021  
Josip Juratovic steht Rede und 
Antwort
Die nächste Bürgersprechstunde des SPD-Bun-
destagsabgeordneten Josip Juratovic findet am 
Donnerstag, den 28. Oktober 2021 in der Zeit 
von 13:30 bis 16:30 Uhr im Bürgerbüro des 
Abgeordneten in der Unteren Neckarstraße 50, 
Heilbronn, statt. Eine persönliche Teilnahme 
ist nur nach vorheriger Anmeldung und unter 
Einhaltung der 3-G-Regeln möglich. Alter-
nativ ist auch eine telefonische Teilnahme an 
der Sprechstunde nach vorheriger Anmeldung 
möglich.
Zur Planung bitten wir interessierte Bürgerin-
nen und Bürger um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07131/5987227 oder per E-Mail 
an josip.juratovic.wk@bundestag.de.

Kultusministerium für 
nachhaltiges Wirtschaften 
in der IT-Ausrüstung 
ausgezeichnet
Staatssekretärin Sandra Boser MdL: „Mo-
dernisierung und Nachhaltigkeit gehen Hand 
in Hand, ein fantastischer Beitrag für Um-
welt und Inklusion“
Um IT-Geräte herzustellen, benötigt man enor-
me Mengen an Rohstoffen und Energie, gleich-
zeitig wird das Klima durch die Emission von 
Treibhausgasen belastet. 
Die Zweitnutzung von IT-Geräten schont da-
gegen Umwelt, Klima und Ressourcen und das 
Recycling trägt zur ökologisch und sozial ver-
träglichen Rohstoffgewinnung bei. Ein nach-
haltiger Wirtschaftskreislauf ist also gut für 
die Umwelt weltweit. 
Nicht nur Individuen, sondern auch Institutio-
nen können diesem Grundsatz im Alltag folgen 
und anwenden.
Auch das Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden-Württemberg denkt „grün“ und 
hat im Zuge einer Erneuerung der IT-Ausrüs-
tung sämtliche alten Computer des Hauses an 
einen Spezialisten im Bereich Aufbereitung 
und Wiederverwendung von Computer-Hard-
ware, die AfB gemeinnützigen GmbH aus Ett-
lingen, weiterverkauft. 
Dadurch konnte ein wichtiger Beitrag zum Kli-
maschutz geleistet werden.
Die AfB GmbH hat das Kultusministerium nun 
für dessen nachhaltiges Vorgehen ausgezeich-
net, Staatssekretärin Sandra Boser MdL nahm 
die Urkunde der Firma heute (11. Oktober) 
stellvertretend in Empfang. 
„Wir freuen uns, wenn wir die technische In- 
frastruktur des Hauses optimieren und auf den 
neuesten Stand bringen können, und dabei 
gleichzeitig etwas Gutes tun, indem unsere 
alten Geräte weiterverwendet werden“, sagt 
Boser. „Das hat uns jetzt AfB bestätigt.“
Zwischen Juli 2020 und Februar 2021 wurde 
ein Großteil der IT-Infrastruktur des Minis-

teriums erneuert, an über 90 Standorten der 
Kultusverwaltung wurden 3.200 Notebooks 
und Desktop-PCs ausgetauscht. Dabei wurden 
die alten Geräte nicht einfach verschrottet, 
sondern an AfB weiterverkauft, die die Compu-
ter geprüft und, falls technisch möglich, nach 
einer datenschutzgerechten Löschung weiter-
vermarktet haben. Das Ziel war, möglichst viele 
dieser Geräte wiederzuverwenden, um durch 
die Vermeidung von Neuproduktionen Emis-
sionen zu sparen und damit einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
390 Tonnen CO₂ gespart und gleichzeitig In-
klusion fördern
Durch die Weiternutzung der Geräte wurden 
im Vergleich zur Neuproduktion rund 390.000 
Kilogramm weniger CO₂ ausgestoßen, was 
rund 185 Flugreisen von New York nach Berlin 
entspricht. 
Zudem wurden 1,5 Millionen Kilowattstunden 
weniger Energie verbraucht und 2,66 Millionen 
Liter Wasser eingespart. „Diese Zahlen sind be-
eindruckend. 
Sie sind der Beweis dafür, dass Modernisierung 
und nachhaltiges Wirtschaften sich nicht aus-
schließen, sondern gut miteinander vereinbar 
sind“, sagt Sandra Boser. Außerdem seien sie 
Ansporn, auch bei zukünftigen Anschaffungen 
nachhaltig zu denken. 
„Dass außerdem vier Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung gesichert wurden, ist 
ein Beitrag für Inklusion im Arbeitsleben“, be-
tont die Staatssekretärin.
„Unsere Partnerschaft mit dem Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
zeigt, dass ein verantwortungsvoller Umgang 
mit IT wirklich was bewegen kann: Durch das 
Aufarbeiten und Recycling von rund 3.000 
IT-Geräten, die der Rollout umfasste, wurden 
bei uns vier Arbeitsplätze für Menschen mit 
Behinderung gesichert, vielen Schülerinnen 
und Schülern in Baden-Württemberg digitales 
Lernen ermöglicht und obendrein noch 390 
Tonnen CO₂ eingespart“, sagte Daniel Büchle, 
AfB-Geschäftsführer, und bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit. 
Weitere Informationen:
Die AfB gemeinnützige GmbH aus Ettlingen ist 
Europas größtes gemeinnütziges IT-Unterneh-
men und spezialisiert darauf, die Lebensdauer 
gebrauchter IT- und Mobilgeräte zu verlängern, 
indem die Geräte nach zertifizierter Datenver-
nichtung aufgearbeitet und wiedervermarktet 
werden. 
Defekte Geräte oder Geräte, die z. B. aufgrund 
von optischen Mängeln oder technischer Über-
holung nicht mehr wiederverwendet werden 
können, zerlegt AfB im eigenen Entsorgungs-
fachbetrieb und gibt die Einzelteile und Roh-
stoffe an zertifizierte Recyclingbetriebe ab. So 
können wertvolle Rohstoffe wie Kupfer, Silber, 
Gold, Palladium und Kobalt zusätzlich zurück-
gewonnen werden.
Dabei ist die gemeinnützige IT-Firma ein an-
erkanntes Inklusionsunternehmen, das so-
zialversicherungspflichtige Arbeitsplätze für 
Menschen mit Behinderung auf dem ersten 
Arbeitsmarkt schafft. 
Das Unternehmen agiert europaweit an 21 
Standorten in fünf europäischen Ländern und 
beschäftigt nach eigenen Angaben über 500 
Menschen, davon sind circa 45 Prozent Men-
schen mit Behinderung (Stand März 2021).

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Veranstaltungen in der kommende Woche
Freitag, 15.10.2021, 15:00–17:00 Uhr
Kräuter und Wildfrüchte im Herbst, Kräuterpä-
dagogin Tamara Kühner
Wanderung, Wissenswertes und kleine 
Kostproben. Treffpunkt: Weingut Kühner, 
Schleifweg 80, Botenheim13 € pro Person, 
Anmeldung erforderlich. Info/Anmeldung: Ta-
mara Kühner, Tel. 07135/8096 oder tamara- 
kuehner@gmx.de
Freitag, 15.10. und Samstag, 16.10., 17:00-
22:00 Uhr, Sonntag, 17.10., 12:00– 22:00 
Uhr
WeinGenussKeller im Herbst, Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu, Neipperger Str. 60
Wein und kulinarisches Open-Air mit dem 
Landgasthof Stromberg, Familie Gemrig Och-
senbach im stilvollen Innenhof der Kellerei. 
Kosten nach Verzehr, bei schlechtem Wetter 
in der Kelter. Reservierungen für Innen, Tel. 
07135/9855-21. Info: https://www.wg-strom-
berg-zabergaeu.de
Freitag, 15.10.2021, 20:00–22:00 Uhr
Ezio „Unlocked“ Tour, Kapelle im Schloss, Bra-
ckenheim
Ezios neuntes Studioalbum, „Daylight Moon“ 
aufgenommen in einem Industriegebiet in 
Cambridge, ist das bisher persönlichste Album 
des Duos. Die viszerale Ehrlichkeit der Texte 
von Frontmann Ezio Lunedei wird in Tracks wie 
„Indian“, einer Ode an das Gefühl, von Kräf-
ten überwältigt zu werden, die außerhalb sei-
ner Kontrolle liegen, und „Dirty Little Secret“, 
einem Nick-Drake-artigen Lied, in dem er Emo-
tionen zu einer unbenannten Muse offenlegt, 
verdeutlicht. Karten im VVK auch beim NZT: 
25,30 €
Samstag, 16.10.2021, 14:00–16:30 Uhr
Weinprobe im Weinberg mit Siegfried Müller, 
Weingut im Auerberg, Nordheim
Rundgang durch die Weinberge mit Verkostung 
der jeweiligen Sorten. Dazu gibt es Kurzweili-
ges und Informatives rund um Wein, Land und 
Leute. Leistungen: 1 Glas Secco, 5er-Weinpro-
be, Wasser, Handvesper. Preis: bei 4-8 Personen 
30 € pro Person, ab 9 Personen 25 € pro Person 
nur mit Voranmeldung. Tel. 07133/9293640, 
info@weingut-im-auerberg.de
Samstag, 16.10.2021, 15:00–17:00 Uhr
Steillagen in Lauffen, Gästeführer Dr. Bernhard 
Enzel
Treppauf, treppab geht es durch historische 
Terrassenweinberge. Trittsicherheit und gutes 
Schuhwerk erforderlich. Kosten: 5 €/Person, 
Kinder frei, Treffpunkt: Parkplatz Hagdol. 
Anmeldung erforderlich, Tel. 07133/15194,  
bernhard.enzel@lauffen.de
Samstag, 16.10.2021, 20:00–22:00 Uhr
Günter Grünwald Definitiv vielleicht, Bürger-
zentrum Brackenheim
Als ich vor einigen, ganz wenigen Jahren, die 
Einladungen zu den Feierlichkeiten anlässlich 
meines 60. Geburtstages verschickte, bekam 
ich von einem Herrn, der bis zum Tag seiner 
Rückmeldung mein Freund war, folgende Ant-
wort: „Mensch Günter, vielen Dank für die 
Einladung, ich komme definitiv vielleicht. Ich 
denke, der Titel drückt den momentanen Zeit-
geist des „sowohl als auch“, des „sich alle Op-
tionen offen halten“, des „Warum soll ich einen 
Arzttermin absagen, die merken ja wenn ich 
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nicht komme“ auf das Vortrefflichste aus. Kar-
ten im VVK auch beim NZT 30,70 €. Weitere 
Informationen: https://www.buergerzentrum- 
brackenheim.de/
Sonntag, 17.10.2021, 14:30–15:30 Uhr
Brackenheim - eine Stadt im Wandel, Stadt-
führung in Brackenheim, Gästeführer Roland 
Gläser. Sonntagsspaziergang durch die histori-
sche Altstadt von Brackenheim mit wechseln-
den Themenschwerpunkten. Keine Anmeldung 
erforderlich. 3 € pro Person. Kinder frei. Treff-
punkt, Rathaus Brackenheim. Info: Roland Glä-
ser, Tel. 07135/7929.
Sonntag, 17.10.2021, 15:00–16:30 Uhr
Familienführung im Römermuseum, Markt- 
str. 18, Güglingen
Jeden 3. Sonntag im Monat bietet die Fami-
lienführung die Möglichkeit, die Daueraus-
stellung des Römermuseum im Rahmen einer 
altersgerechten und interaktiven geführten Be-
sichtigung kennenzulernen. Jedes Kind erhält 
eine kleine Überraschung! Kosten: 3,- € p. P. 
erm. Eintritt (Museums-Pass-Musées-Inhaber: 
gratis). Weitere Informationen: www.roemer-
museum-gueglingen.de
Sonntag, 17.10.2021, 15:00–15:30 Uhr 
und 15:45–16:15 Uhr
Stadtführung Lauffen „Burg“, Gästeführer Karl-
heinz Torschmied
Besichtigen Sie die Burg der Grafen von Lauf-
fen und das Burgmuseum.
Sie gehen durch das Museum und die Burg. 
Erläutert wird die Entstehung der Burg der 
Grafen von Lauffen mit dem heute noch voll-
ständig erhaltenen Wohnturm aus dem 11. 
Jahrhundert. Treffpunkt: Rathaushof in der 
Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a. N. Ein-
tritt: Erwachsene 2,00 €, Kinder sind kosten-
frei. Gästeführer Karlheinz Torschmied, Tel.: 
07133/7722 bzw. torschmied@t-online.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Pilzausstellung lockte hunderte Besucher ins 
Naturparkzentrum
Die überregionale Ausstellung heimischer Pilze 
mit Pilzberatung und Pilzbestimmung durch 
den Pilzverein Heilbronn e. V. lockte am ver-
gangenen Wochenende bei schönstem Herbst-
wetter über 600 Besucher/-innen ins Natur-
parkzentrum in Zaberfeld. 

An liebevoll gestalteten Tischen konnte man 
in die faszinierende Welt der Pilze eintauchen 
und sich von den Pilzsachverständigen über 
das Vorkommen und die Verwendung einzelner 
Pilzarten informieren lassen. Besonders auf-
merksam waren die Besucher/-innen, wenn es 
um die Unterscheidung essbarer Pilze von ihren 
giftigen Doppelgängern ging.

Viele nutzen die Gelegenheit und ließen sich 
bei der Bestimmung selbstgesammelter Pilze 
durch die Pilzspezialist/-innen beraten. Gute 
Resonanz fand auch wieder der Büchertisch 
mit Fachliteratur zum Thema Pilze und einer 
großen Auswahl an Pilzkochbüchern.
Die Naturparkführer sind unterwegs:
Alle Veranstaltungen unterliegen den aktuellen 
Landesverordnungen. Es können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben, daher bitte immer tele-
fonisch bei den Naturparkführern nachfragen. 
Einen Überblick finden Sie auf unserer website 
„naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Entdeckungen im Bauerngarten – im Herbst
So., 17.10., 14 bis 17 Uhr: Das Jahr neigt 
sich - Zeit der Ernte, aber auch für die Aus-
saat des Wintergemüses. Jetzt gilt es, den 
richtigen Erntezeitpunkt bei Kraut und Rüben 
zu erkennen. Überlieferte Techniken der Halt-
barmachung und Einlagerung von Gemüse sind 
weitere Themen dieses Rundgangs. Und auch 
im Winter lässt sich bei uns frisches Gemüse 
anbauen – mit den richtigen Sorten und wenig 
Aufwand kann auch in der kalten Jahreszeit 
gegärtnert werden. Bitte an gartentaugliche 
Schuhe denken! Anmeldung erforderlich.
Naturparkführerin: Beate Zonsius, Tel. 0152/
38268292, b.zonsius@gmx.de
Kostenbeitrag: p. P. 10 €, Kinder ab 8 J. 3 €, 
Treffpunkt: Bretten, Salzhofen 4/1
Wer hat die Haselnuss geklaut?
Sa., 23.10., 14 bis 16 Uhr: Eine Tiergeschich-
te zum Miterleben Kinder von 6 bis 10 Jah-
ren können mit Naturparkführerin Angelika  
Hering gemeinsam die wunderschöne Räuber-
geschichte vom Eichhörnchen „Wer hat die 
Haselnuss geklaut?“ hören. Bei Spiel und Spaß 
erfahren wir: Welche Tiere fressen Nüsse? Wie 
legen sie einen Wintervorrat an? Finden sie die 
Nüsse wieder? Anmeldung erforderlich
Naturparkführerin: Angelika Hering, Tel. 0162/
7803936 oder 07046/7741, Hering.zaberfeld@
freenet.de
Kostenbeitrag: p. P. 8 €, Treffpunkt: Zaberfeld, 
Parkplatz Ehmetsklinge. Bitte Rucksack mit 
Vesper und Getränk mitbringen
Naturpark-Vespertouren
So., 31.10.: Den Naturpark entdecken und 
dabei ein leckeres Vesper von Höfen der Region 
genießen! Bei den Naturpark-Vespertouren 
gibt es auf Vorbestellung an zwei Terminen ab 
Hof eine Brotzeit „to go“, zubereitet aus Pro-
dukten direkt vom Betrieb und von Erzeugern 
aus der Region. In die Vespertüte kommt neben 
den köstlichen regionalen Sattmachern auch 
das Booklet zu unseren „Wander3Klang“-Tou-
ren mit mehr als 60 Tourenvorschlägen. Das 
schmeckt nach Naturpark! Weitere Infos/
Kontaktdaten auf unserer Website natur-
park-stromberg-heuchelberg.de
Wanderer stürmen Eppinger Linien beim 
Wandermarathon
Die Medaillen für die Teilnehmer waren aus 
Holz, ansonsten war es ein goldener Wander-
tag für rund 600 Wanderbegeisterte, die sich 
am vergangenen Samstag, 9. Oktober, auf die 
rund 40 km lange Strecke von Mühlacker bis 
Eppingen machten. Erstmals fand der Wander-
marathon entlang des Eppinger-Linien-Wegs 
im Herbst statt. Eine bunt verfärbte Landschaft, 
angenehme Temperaturen, mystischer Nebel in 
der Frühe, strahlender Sonnenschein und ein 
tiefblauer Himmel belohnten die Organisato-
ren von Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
und Kraichgau-Stromberg-Tourismus für diese 
Weichenstellung. Ansonsten gab es entlang 

der Strecke wieder jede Menge Bewährtes. Die 
Wanderer waren wieder sehr angetan von der 
reichhaltigen Verpflegung, dem informativen 
Roadbook, der guten Streckenbeschilderung, 
dem pünktlichen Bus-Shuttle, aber auch von 
den vielen landschaftlichen und kulturellen 
Reizen entlang der Strecke. Ob Alphornbläser 
an der Himmelsleiter, Grenzhäuschen mit Pas-
sierschein an der ehemals badisch-württem-
bergischen Grenze oder die beeindruckende 
Kulisse des Maulbronner Klosters – der Event 
war einmal mehr höchst abwechslungsreich. 
Und gerade die liebevollen Details und kleinen 
Aufmerksamkeiten sind es, die nach den Rück-
meldungen der Teilnehmer den besonderen 
Reiz des Wanderhighlights zwischen Kraichgau 
und Stromberg ausmachen. Etwa die Livemu-
sik mit Hannah & Niklas und den Kraichgau- 
boys am Ziel des Halbmarathons in Leonbronn. 
Oder die Verwendung von Mehrweggeschirr 
und die hohe Wertigkeit der ausgegebenen 
Teilnehmer-T-Shirts. Und der aufmerksamen 
Organisation der Teams von Naturpark und 
KST und der vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer entlang der Strecke sei Dank: ein 
Thema, das die Schlagzeilen der vergangenen 
Monate bestimmte, war praktisch kein Thema 
– Corona. Masken und Händedesinfektion an 
den Stationen, ansonsten erlaubte das Wan-
dern in der freien Natur, einmal nicht ständig 
an pandemiebedingten Beschränkungen den-
ken zu müssen. Das Fazit der Teilnehmer fiel 
folgerichtig sehr positiv aus. „Eine sehr schöne 
Veranstaltung und wunderschöne Strecke, toll 
organisiert – ein perfekter Tag“, so eine Eintra-
gung im Gästebuch. Für die Veranstalter um die 
Geschäftsführenden Christina Lennhof und Diet-
mar Gretter Motivation, die Planungen für den 
Wandermarathon 2023 direkt in Angriff zu neh-
men und Anlass, allen Helferinnen und Helfern 
für ihren engagierten Einsatz herzlich zu danken.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Ohne neue Adresse keine Rente
Wer umzieht, weiß: Von der Bank bis zum Ein-
wohnermeldeamt müssen alle über die neue 
Anschrift informiert sein. Die Deutsche Ren-
tenversicherung benötigt immer die aktuelle 
Adresse der Rentnerinnen und Rentner. Können 
Briefe nicht zugestellt und die neue Anschrift 
auch über die Meldebehörden nicht ermittelt 
werden, wird die Rente vorläufig eingestellt. 
Die Rentenzahlung wird aber unverzüglich 
wieder aufgenommen, sobald sich die Betrof-
fenen mit ihrer neuen Adresse melden.
Rentnerinnen und Rentner sollten darüber hi-
naus auch Änderungen des Nachnamens oder 
der Kontodaten immer zeitnah mitteilen. Da 
Rentenzahlungen durch die Deutsche Post AG 
überwiesen werden, melden Rentenempfänger 
die Änderungen direkt dem Renten-Service der 
Deutschen Post. Am einfachsten geht dies on-
line unter www.rentenservice.de oder mit ent-
sprechenden Vordrucken in jeder deutschen 
Postfiliale.
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Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Am Dienstag, 19. Oktober 
2021 um 19:00 Uhr findet 
die nächste Sitzung des 
Gemeinderats im Bürgersaal der 
Herzogskelter Güglingen statt
Tagesordnung öffentlich:
TOP 1
Vorstellung Neubebauungskonzept
Heilbronner Straße 4/Lindenstraße 4/Garten-
straße 5
TOP 2
Neubau Kindertagesstätte und Familienzen- 
trum
Vorstellung Entwurfsplanung Außenanlagen
TOP 3
Neubau Kindertagesstätte und Familienzent-
rum
Vergabe 4 Gewerke - Estrich/Außentüren/
Außenjalousie/Trockenbau
TOP 4
1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nach-
tragshaushaltsplan 2021
Beratung und Beschlussfassung
TOP 5
Geschäftsordnung für den Gemeinderat der 
Stadt Güglingen
Änderung
TOP 6
Bausachen
TOP 7
Bekanntgaben
TOP 8
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.
Corona-Hygienekonzept:
Bei der Durchführung einer Sitzung öffentli-
cher Gremien als Präsenzveranstaltung ist fol-
gendes zu beachten:
Es besteht eine Verpflichtung für alle Teil-
nehmer und Zuhörer durchgehend und kor-
rekt FFP-2-Masken oder medizinischen MNS 
zu tragen. (Unter medizinischen Masken sind 
OP-Masken (DIN EN 14683:2019-10) oder 
FFP2-Masken (DIN EN 149:2001) respektive 
Masken der Normen KN95/N95 zu verstehen.)
Es wird empfohlen, dass sich alle Teilnehmer 
sowie Zuhörer vor der Sitzung auf Corona tes-
ten lassen. Der Test sollte nicht älter als 24 
Stunden sein.
Es werden regelmäßige Lüftungspausen statt-
finden und die Sitzung hierfür unterbrochen.
Außerdem sollte folgendes beachtet werden:
Die Dauer der Veranstaltung ist möglichst kurz 
zu halten. Redebeiträge sollten so kurz wie 
möglich gehalten werden.
Auf Essen/Trinken sollte möglichst verzichtet 
werden.
Nach Möglichkeit sollten Pausen draußen und 
unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen 
verbracht werden.
An- und Abreise möglichst alleine im eigenen 
Pkw.

Stadtführer gesucht!
Mit vielseitigem Angebot im Stadtraum 
durch Kunst, Bauten und geschichtliche 
Orte werden in Güglingen regelmäßig 
Stadtführungen durchgeführt. Wir suchen 
hierfür zusätzliche, möglichst ortskundige 
Stadtführer.
Für mehr Informationen bzgl. Honorar, 
Dauer und Voraussetzung treten Sie gerne 
mit uns in Kontakt.
max.bleise@gueglingen.de oder Tel. 07135/
108-25

Ein gelungener Abend 
und endlich wieder etwas 
Abwechslung

 Foto: Alexander Sell

Am vergangenen Samstag haben wir, nach 
langer Pause durch die Situation um Corona, 
endlich wieder einen Abend in der Herzogskel-
ter veranstalten können. Sicher sind nach wie 
vor einige Maßnahmen zu beachten, jedoch ist 
überhaupt ein Ausgehen möglich.
Lars Reichow gab zum Start in die Saison ein 
wunderbares Stück zum Besten. Mit Flügel, 
Keyboard und seiner Wortgewandtheit präsen-
tierte er ein geistreiches Stück der Extraklasse. 
Der Bogen spannte sich von alltäglichen The-
men bis zur Politik, gern auch etwas satirisch. 
Feinstes Kabarett könnte man sagen.
Unter den gültigen 3G-Maßnahmen sind aktu-
ell Veranstaltungen möglich. Für die kommen-
den Veranstaltungen bitten wir daher nochmal 
darum früh zu kommen. Halten Sie bitte eben-
so Ihren 3G-Nachweis parat.
Wir freuen uns auf eine tolle Saison!

Essensreste, Brot und 
Brötchen gehören nicht auf 
den Kompost! 
Leider ziehen diese Reste auf dem Kom-
post Ratten an, welche schnell zu einer 
Plage werden können.
Wir bitten darum dies beim Kompostieren 
zu beachten.

Interessanter Fund zum 
wiederholten Mal
Mehrere Male wurde bereits etwas Unterwä-
sche in der Sophienstraße gefunden. Nun er-
neut leider auch am Containerplatz Weinsteige 
in geraumer Menge. Wir bitten um Hinweise 
aus der Bevölkerung!

Leinenpflicht im Stadtgebiet
Aus aktuellem Anlass ein kleiner Hinweis vom 
Ordnungsamt:
Auf öffentlichen Straßen und Gehwegen sind 
Hunde an der Leine zu führen. Ansonsten dür-
fen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
auf Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei umherlaufen.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Animal von Lisa Taddeo
Viel zu lange hat Joan 
die Grausamkeiten von 
Männern ertragen. Den 
einen liebt sie, aber er 
bleibt kalt. Und der, der 

sie liebt, gibt sich eines Tages vor ihren Augen 
die Kugel. Joan flieht aus New York und sucht 
nach der Frau, die ihr helfen kann, ihre Ver-
gangenheit zu überwinden. Während Alice ihr 
zuhört, muss Joan einsehen, dass sie selbst sich 
vor den Männern ihres Lebens erniedrigt hat. 
Jetzt will sie mehr als nur Opfer sein. Selbst 
wenn sie dafür zur Täterin werden muss.
Provokant und verletzlich erzählt Lisa Taddeo 
von weiblichem Schmerz und weiblicher Wut, 
von Rache, Solidarität und Selbstermächti-
gung, mit der für Joan ein neues Leben be-
ginnt. (Verlagstext: ©Piper Verlag GmbH)

© Piper Verlag GmbH



1182 Rundschau Mittleres Zabergäu 15.10.2021

Frederickrätsel 2021
„Frederick“ von Leo Lionni, die Maus, die im 
Sommer für sich und ihre Freunde Sonnen-
strahlen, Wörter und Farben sammelt, um 
einen Vorrat für den Winter zu haben, kennen 
viele. Die Mediothek Güglingen beteiligt sich 
in diesem Jahr wieder mit einem Frederickrät-
sel am jährlichen Literaturfest des Landes  
Baden-Württemberg.
Alle Kinder und Jugendliche sind herzlich ein-
geladen am Rätsel teilzunehmen. Es liegt ab 
dem 18.10.2021 in der Mediothek aus. Der 
letzte Abgabetermin ist der 06.11.2021. Zu ge-
winnen gibt es einen Buchgutschein.
Bücher, die bei der Lösung des Rätsels hilf-
reich sein können, findet man in der Medio-
thek Güglingen oder auch in der Onleihe Heil-
bronn-Franken.
Rund 20 interessierte Besucher beim Vor-
trag „Der Preis des guten Lebens“
Die VHS Oberes Zabergäu, das Klimamanage-
ment GVV Oberes Zabergäu und die Mediothek 
Güglingen luden am Freitag, den 01.10.2021 
zu einer gemeinsamen Veranstaltung mit dem 
Autor und Lauffener Stadtrat Ralf Roschlau 
ein.
Nach einer kurzen Einleitung über die Hinter-
gründe und die Idee zum Schreiben des Buches, 
erläuterte Ralf Roschlau die Entstehung und 
Zusammenhänge des Klimawandels und dessen 
Auswirkungen auf unser tägliches Leben.
Das Hauptaugenmerk legte er auf den Zusam-
menhang von Bevölkerungswachstum und Flä-
chenverbrauch zulasten der Natur. So wird z. B. 
ein Viertel der gesamten Landfläche für Vieh-
zucht (Fleisch- und Milchproduktion, Weide-
land und Futterpflanzen) genutzt, jedoch wird 
nur ein geringer Teil des globalen Kalorienbe-
darfs dadurch gedeckt.
Weitere Themen die Ralf Roschlau ansprach 
und von den Besuchern konstruktiv diskutiert 
wurden, waren u. a. die Bekleidungsindustrie, 
die Kunststoffproduktion, das allgemeine Kon-
sumverhalten, sowie Mobilität. Wichtig war 
Herr Roschlau den Besuchern zu vermitteln, 
dass jeder in seinem täglichen Leben mit klei-
nen Veränderungen einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit beitragen kann.
Interessierte können das Buch in der Medio-
thek Güglingen entleihen.

Vorschau für Freitag, 22. Oktober: Vortrag 
„Hypatia – Antike Philosophin und Galions-
figur der modernen Frauenbewegung“
Nicht nur um ein reines Frauenthema geht es am 
Freitag nächster Woche im Römermuseum bei 
dem Vortrag „Hypatia – Antike Philosophin 
und Galionsfigur der modernen Frauenbewe-
gung: Kontroversen in der antiken Astronomie 
und Hintergründe ihrer Ermordung“.
Hypatia gilt als die letzte bedeutende Philo-
sophin der heidnischen Antike. Da von ihrem 
Werk kaum etwas erhalten ist, ist sie vor allem 
durch die Umstände ihrer grausamen Ermor-
dung durch einen christlichen Mob im ägypti-
schen Alexandria in Erinnerung geblieben.
Als das Christentum gegen Ende des 4. Jahr-
hunderts zur alleinigen Staatsreligion im römi-
schen Reich erklärt wurde, setzte eine Welle 
von Heidenverfolgungen ein. Weil im Heiden-
tum Philosophie und die alten Kulte untrenn-
bar miteinander verbunden waren, gerieten in 
diesem Zusammenhang vor allem die Vertreter 
der Wissenschaft in Bedrängnis.

Als vielleicht prominentestes Opfer der wissen-
schaftsfeindlichen intoleranten Welle von Ge-
walt unter dem Deckmantel des Christentums 
kann Hypatia betrachtet werden. Von Zeitge-
nossen als bedeutendste Mathematikerin um 
400 n. Chr. anerkannt, war ihr Verhängnis nicht 
nur ihr Festhalten am Heidentum, sondern 
auch, dass sie sich in einem patriarchalisch 
ausgerichteten christlichen Umfeld traute, als 
Frau in Alexandria Philosophie zu unterrichten, 
weshalb sie oft auch als eine der Galionsfigu-
ren der Frauenbewegung betrachtet wird.
Neben den Umständen, die zum Mord an Hy-
patia führten, sollen auch die Erkenntnisse und 
Kontroversen in der antiken Astronomie, einem 
Forschungsgebiet dieser bedeutendsten Frau 
im Wissenschaftsbetrieb der Antike, beleuch-
tet werden.
Vortrag von Frank Merkle M.A., Althistoriker 
und Germanist
Termin: Freitag, 22.10.2021, 19 Uhr
Ort: Römermuseum, Heinz-Rall-Saal
Kosten: 8,- € p. P. (Museums-Pass-Musées-In-
haber gratis)

Mobiles Kino am Sonntag, den 17. Oktober 
in der Herzogskelter

Am Sonntag, den 17. Ok-
tober ist es wieder so-
weit. Das Mobile Kino 
kommt mit drei Filmen in 
die Herzogskelter nach 
Güglingen. 
Um 15 Uhr wird der 
Kinderfilm „Paw Patrol“ 
gezeigt. Keine Stadt zu 

groß, keine Pfote zu klein. Mit diesem Motto 
stürzen sich Rider und seine sechs Hunde in ihr 
nächstes, aufregendes Abenteuer. Ein verrück-
ter Bürgermeister sorgt für Chaos und bedroht 
Menschen und Hunde. Doch die „Paw Patrol“ 
kann die Ordnung wieder herstellen.

Um 17.30 Uhr folgt der Film „The Father“. 
Anthony Hopkins spielt darin einen an Demenz 
erkrankten, alten Mann. Der Film wird kon-
sequent aus der Perspektive des „Patienten“ 
erzählt. Gegenstände verschwinden, Räume 
verändern sich, unbekannte Personen tauchen in 
der Wohnung auf, Absprachen erweisen sich als 
gegenstandslos. Ein gespenstisches Szenario; be-
drückend und grandios in Szene gesetzt.

Als Ausgleich dazu eine Komödie um 20 Uhr. 
Kaiserschmarrndrama, der aktuelle Eberhofer 
Krimi punktet mit all seinen Qualitäten. Schrill, 
schräg und ein bisschen pervers. Die Schwester 
des Pfarrers, die nebenbei als Prostituierte ge-
arbeitet hat, wird tot aufgefunden. Doch das 
erweist sich als das geringste Problem in der 
bayerischen Provinz.
Eintrittskarten gibts hier :
https://www.kinoheld.de/kino-esslingen/mo-
biles-kino-gmbh/vorstellung/2449090950# 
panel-seats
The Father“
https://www.kinoheld.de/kino-esslingen/mo-
biles-kino-gmbh/vorstellung/2449091076# 
panel-seats
Kaiserschmarrndrama
https://www.kinoheld.de/kino-esslingen/mo-
biles-kino-gmbh/vorstellung/2449091084# 
panel-seats
Weitere Informationen unter
http://www.mobileskino-bw.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Kinder in der KiTa „Haus der Stromberg-
zwerge“ erhalten auch in diesem Jahr wieder 
Obst aus dem Schulobst Programm der EU und 
des Landes Baden-Württemberg. Als weitere 
Unterstützer konnten einige Firmen aus der 
Nachbarschaft gewonnen werden, die sich 
ebenfalls an den Kosten beteiligen. Bereits als 
Europabeauftragte für den Landkreis Heilbronn 
fand ich dieses Förderprogramm sehr bürger-
nah und ich freue mich besonders, dass auch 
Kinder in Pfaffenhofen von dieser Förderung 
profitieren. Ziel ist es, eine gesunde Ernährung 
für Kinder zu unterstützen. Mein Dank geht an 
die Sponsoren und die Organisatorin bei den 
Strombergzwergen, die diese gute Idee unter-
stützen.
Letzte Woche traf ich mich mit den Ansprech-
partnern der Bürgervereinigung BPP „Bürger pro 
Pfaffenhofen/Weiler“. Herr Raubinger und Herr 
Wagner berichteten mir von den letzten Projek-
ten und wir tauschten uns aus über Projekte, die 

BPP noch durchführen könnte. Interessant war 
für mich zu erfahren, dass BPP kein Verein ist, 
sondern eine Gruppierung von Ehrenamtlich Tä-
tigen, die für ihren Ort aktiv werden möchten. 
Jede/r interessierte Bürgerin und Bürger kann 
mitmachen, es werden weitere Helferinnen und 
Helfer gesucht. Interessenten können sich gerne 
bei Herrn Raubinger oder im Rathaus melden. 
Jede helfende Hand ist eine Bereicherung für 
Pfaffenhofen und Weiler. Mögliche Einsatzge-
biete im kommenden Jahr könnten Aktionen für 
ein „Aufblühen“ von Pfaffenhofen sein. Ich freue 
mich schon auf eine gute Zusammenarbeit und 
möchte mich auch für die letzte Aktion bedan-
ken – BPP hat zusammen mit den Kindern der 
Grundschule Äpfel für Apfelsaft gesammelt, Be-
richt in der RMZ.
Dieses Wochenende machte ich einen kurzen 
Abstecher ins Elsass, um unsere Namens-
schwester, die Gemeinde Pfaffenhoffen im Val 
de Moder – dem Modertal, zu besuchen. 

Die Gemeinde liegt ca. 15 km westlich von 
Haguenau im nördlichen Elsass. Die Gegend 
ist landschaftlich geprägt und grenzt an den 
großen Wald von Haguenau. Besonders se-
henswert sind die Malereien an verschiedenen 
Häusern, für die Pfaffenhoffen bekannt ist.
Herzlichst Ihre

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aktuelles aus der Verwaltung

Gemeinderatssitzung am 
20.10.2021
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 20. Oktober 2021, um 19.30 
Uhr wegen der Coronavirus-Krise in der Wil-
helm-Widmaier-Halle statt.
Die Wilhelm-Widmaier-Halle wurde als Ta-
gungsort gewählt, da dort die Möglichkeiten ge-
geben sind, den notwendigen Abstand zu wah-
ren, um Infektionen möglichst zu vermeiden.
Zuhörer werden gebeten in Abständen Platz 
zu nehmen und eine Mund-Nasen-Maske zu  
tragen.
Tagesordnung:
1.   Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 22.09.2021
2.  Einwohnerfragestunde
3.  Gemeindewald Pfaffenhofen
  hier: Waldbericht 2021 und Waldhaushalts-

plan 2022
4.  Waldwegebau „Guckerweg“
5.   Spielplatzmodernisierung im Spielplatz Bau-

gebiet Gehrn
6.   Förderprogramm des Bundes für elektrische 

Sirenen
  hier: Beratung und Beschlussfassung über 

die Beschaffung von elektrischen Sirenen 
und Beantragung der entsprechenden För-
dermittel

7.   Antrag auf eine immissionsschutzrechtliche 
Änderungsgenehmigung zur Flächenerwei-
terung der Firma AKG Achauer Kompostie-
rungs GmbH & Co. KG

8.  Baugesuche
  hier: Nutzungsänderung: Umnutzung von 

Lagerplatz für Betonfertighallen zum Lager-
platz für Altholz Recycling; Lagerung von 
unbehandeltem Altholz A1/A2, Rodbach-
straße 31, Flst. 219, Markung Pfaffenhofen

9.  Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Informationen zur 
Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 
20. Oktober 2021
Alle Besucher sind zum Tragen einer Mund-Na-
sen-Maske verpflichtet. Bitte gehen Sie auf 
direktem Weg zu den vorgesehenen Sitzplät-
zen. Die Stühle für Besucher sind mit Abstand 
voneinander aufgestellt. Wir bitten Sie, diese 
wie vorgesehen stehen zu lassen. Halten Sie zu 
allen anwesenden Personen einen Abstand von 
mindestens 1,5 m ein.

Ein Zutrittsverbot zur Wilhelm-Widmaier-Halle 
gilt für:

•  Personen, die in Kontakt zu einer infizierten 
Person stehen oder standen, wenn seit dem 
Kontakt mit einer infizierten Person noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder

•  die sich innerhalb der vorausgegangenen 14 
Tage im Ausland aufgehalten haben und

•  für Personen mit Symptomen eines Atem-
wegsinfekts oder erhöhter Temperatur.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Prediger 12,1-7

Wochenspruch:  Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: nichts 
als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.

 Micha 6,8
Wochenlied: „Wohl denen, die da wandeln“  (295 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Lebendiger Adventskalender 2021

 Herzliche Einladung, beim 
diesjährigen „Lebendigen 
Adventskalender“ als Gast-
geber mit einem advent-
lich gestalteten Fenster 
mit dabei zu sein!
Nachdem wir die Aktion  
im vergangenen Jahr 

 coronabedingt als Light-Version durchführen 
mussten, freuen wir uns sehr, dass wir unter Ein-
haltung der geltenden Coronaregeln den „Leben-
digen Adventskalender“ wieder in altbewährter 
Form (ohne Verpflegung) durchführen dürfen.
Wenn Sie gerne ein Gastgeber sein möch-
ten, melden Sie sich bitte bis spätestens 
Sonntag, 07.11.2021, bei Kirsten Scheid (Tel. 
07135/14864, E-Mail kirsten@scheidmail.de).
 Ihr Team „Lebendiger Adventskalender“

Familiengottesdienst „Knallvergnügt“ mit 
Daniel Kallauch
1. November, 17 Uhr, Mauritiuskirche Güglingen:

Der Kindermusiker Daniel Kallauch bringt mit 
seinem Spaßvogel Willibald Kinderaugen zum 
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Glänzen! Da die Platzzahl begrenzt ist, ist eine 
Sitzplatzreservierung notwendig. Nutzen Sie 
diesen QR-Code:

Weitere Informationen 
unter
www.kirche-gueglingen.de

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail.
Samstag, 16. Oktober
14.00 Uhr  Kirchliche Trauung von Kevin und 

Sandra Linninger geb. Jesser
Sonntag, 17. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Kübler) Wir feiern 

das Heilige Mahl, mit Einzelkel-
chen, alkoholfrei und mit Hos-
tien. Das Opfer erbitten wir für 
die Renovierung der Mauritius-
kirche

14.00 Uhr  Taufgottesdienst im Familienkreis
14.30 Uhr  „Immer wieder sonntags“, Treff 

für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
gerne, wenn Sie gesund sind. Ein medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht!
Mittwoch, 20. Oktober
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Ge-

meindehaus)
Donnerstag, 21. Oktober
20.00 Uhr  Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 16. Oktober
11.00 Uhr Firmung, Brackenheim*
14.00 Uhr  Firmung, Brackenheim*
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 17. Oktober
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Montag, 18. Oktober
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 19. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim

Mittwoch, 20. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 21. Oktober
 8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 22. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 24. Oktober
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube- 
Kanal.
Termine
Freitag, 15. Oktober
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Rosenkranzgebet
Das Rosenkranzgebet ist in der modernen, 
kurzlebigen Zeit etwas in Vergessenheit gera-
ten. Im Rosenkranzmonat Oktober möchten wir 
die alte Tradition wieder aufleben lassen und 
gemeinsam den Rosenkranz beten. Folgende 
Termine sind vorgesehen: montags 17.00 Uhr, 
18.10., 25.10. in der Christus-König-Kirche.
Firmung 2021
An vier Gottesdiensten feiern wir dieses Jahr 
Firmung in Brackenheim. Samstag, 09.10. und 
16.10.2021 jeweils um 11.00 und 14.00 Uhr. 
Leider ist die Teilnahme der Gemeinde nur über 
Livestream möglich. Unsere Homepage: 
www.kath-kirche-zabergaeu.de
Gedenkfeier für tot zur Welt gekommene 
 Kinder „Schmetterlingsgräber“ Hauptfriedhof 
Heilbronn, Freitag, 22.10.2021, 14.00 Uhr.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Montag, 11. Oktober: 2021
19.30 Uhr  Gemeindevorstand
Samstag, 16. Oktober: 2021
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 17. Oktober: 2021
 9.30 Uhr  Erntedankgottesdienst (Die Ernte-

dankgaben bitte bis Freitagabend 
um 18.00 Uhr in der Kirche ab-
geben).

10.30 Uhr  Online-Gottesdienst aus Boten-
heim (Zugang bitte bei uwe.
kietzke@emk.de anfragen)

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Freitag, 15. Oktober
15.30 Uhr  Royal Rangers
  Stammtreff an der Bannholzhütte 

(Treffpunkt am Parkplatz Wald-
kindergarten)

Sonntag, 17. Oktober
10.00 Uhr  Erntedankgottesdienst
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung 
der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmun-
gen der Corona-Verordnung des Landes Baden- 
Württemberg statt.

Erntegaben
Die Erntegaben können am Samstag, 16. Ok-
tober 2021 von 11.30 bis 12.00 Uhr abgegeben 
werden. Wir freuen uns über rege Beteiligung. 
Wie in den vergangenen Jahren werden die 
Erntegaben an das Lebenszentrum Adelshofen 
weitergegeben.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2021: Christus unsere Zukunft
Sonntag, 17. Oktober
 9:30  Gottesdienst
Mittwoch, 20. Oktober
20.00 Uhr  Gottesdienst
Hinweis:
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Online-Gottes-
dienste finden unter folgendem Link statt: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn (sonn-
tags & mittwochs).

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 15. Oktober
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar (5.–7. 

Klasse) im Gemeindegarten Frau-
enzimmern (bis 19.30 Uhr). Bitte 
Mundschutz nicht vergessen

20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Ei-
bensbach-Frauenzimmern in der 
 Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids im Pfarrgarten Frauen-
zimmern

 Predigt: Pfarrer Tobias Wacker
  Thema: Warum Ruhe unsere Ret-

tung ist
Bei extrem schlechtem Wetter muss der Got-
tesdienst leider ausfallen. Bitte denken Sie an 
entsprechend warme Kleidung. Gerne dürfen 
Sie auch eine Decke mitbringen.
Das Opfer erbitten wir für die Arbeit der Diako-
nie in der Landeskirche
Montag, 18. Oktober
17.30 Uhr  Jungschar (1.–4. Klasse)
  in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 

(bis 18.30 Uhr)
  in Frauenzimmern Treffpunkt 

 Gemeindegarten (bis 18.30 Uhr)
Dienstag, 19. Oktober
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus 
Frauenzimmern

Mittwoch, 20. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in der 

Marienkirche Eibensbach
Donnerstag, 21. Oktober
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Freitag, 22. Oktober
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar (5.–7. 

Klasse) im Gemeindegarten Frau-
enzimmern (bis 19.30 Uhr). Bitte 
Mundschutz nicht vergessen
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20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Ei-
bensbach-Frauenzimmern in der 
 Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 24. Oktober
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Martinskirche
Vorankündigung Frauenfrühstück Frauen-
zimmern
Treffpunkt am 17.11.2021 um 10.00 Uhr in der 
Mauritiuskirche in Güglingen.
Leider können wir kein Frühstück anbieten – 
dafür aber einen interessanten Vortrag von 
Frau Elsbeth Kohler aus Brackenheim.
Thema wird sein: Entrümpeln Sie Ihr Leben – 
Ballast von der Seele werfen.
Alle Interessierten sind herzlichst eingeladen! 
3G und die aktuellen Hygieneregeln müssen 
eingehalten werden.
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen 
abgegeben werden müssen, von Ihnen bereits 
zugeklebte oder verschnürte Päckchen dürfen 
nicht mehr angenommen werden! 
Nähere Infos, auch über erlaubte bzw. un-
erlaubte  Inhalte, erhalten Sie im ev. Kinder-
garten Frauen zimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 11. November 2021 im 
ev. Kindergarten Frauenzimmern
Liebe Gemeindeglieder,
für die Dauer des Gottesdienstes ist das Tra-
gen einer zertifizierten FFP2- bzw. OP-Maske 
erforderlich.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00–12.00 Uhr besetzt. Die Abstands-
regeln gelten auch hier. Wir bitten Sie, bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Sonntag, 17. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl in der Normalform, 
Opfer: Diakonie

  Predigttext: Die Nacht leuchtet 
wie der Tag. Finsternis ist wie das 
Licht (Psalm 139, 12)

Was machen, wenn es innerlich dunkel wird 
und oft sogar dunkel bleibt? Einfach über-
spielen und wegdrücken? Ob das wirklich hilft? 
Von Gott heißt es, dass sogar sein Kleid, das er 
anhat, aus Licht ist (Psalm 104,2). Das könnte 
doch unseren mannigfachen Dunkelheiten auf 
die Sprünge helfen – odda? So wie bei diesem 
Lichtträger in der Domkirche zu Erfurt.
10.30 Uhr  Kindergottesdienst in Weiler 

 Gemeindehaus

10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen 
mit der goldenen Konfirmation 
der Jahrgänge 1970 und 1971 
und der Verabschiedung unserer 
langjährigen Chorleiterin Ingrid 
Aldinger.

  Die Predigt hält Pfarrer i. R. Horst 
Tschampel

 Opfer: Für die Diakonie
Dienstag, 19. Oktober
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
Herzliche Einladung an Jung und Alt, die sich 
bei einem leckeren Frühstück einfach mal per-
sönlich über alles, was grad dran ist, austau-
schen wollen. Pfarrer Wendnagel ist jeden Di. 
von 9.15 bis 10.30 Uhr persönlich anzutreffen.
Mittwoch, 20. Oktober
 9.30 bis Muki Mutter-Kind-Kreis Gemein-
11.00 Uhr dehaus Pfaffenhofen
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Sonntag, 24. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

der Taufe von Lara Winkler
Goldene Konfirmation
Dass gegen manche Fehleinschätzung die 
Konfirmation eben doch ein Leben lang tra-
gen kann, erfahren wir immer wieder dankbar, 
wenn wir das große Fest der goldenen Konfir-
mation feiern. Diesmal sind es sogar 2 Jahr-
gänge sich am 17. Oktober im Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in Pfaffenhofen dankbar zurück-
erinnern und Kraft und Mut für die Zukunft 
schöpfen.
Wir gratulieren sehr herzlich:
Jahrgang 1970: Klaus Sämann, Christa Speer, 
Regina Graf-Köhl, Erika Bauer, Gisela Müller, 
Elke Zimmer, Heiderose Wütherich, Adelheid 
Tschampel, Ulrich Wagner, Gretel Küstner, 
Margit Rötlich, Evelyne Trautmann, Karin Ebel
Jahrgang 1971: Birgit Eckert, Erika Keim, Rita 
Hopprich, Ilona Brommer, Ursula Sommer, 
Beate Mayer, Rose Heinz, Ulrich Issler, Hans 
Stuiber, Hermann Sommer, Siegfried Koch, 
Werner Conz.
Unsere Gedanken sind auch bei den bereits 
Heimgegangenen:
Jahrgang 1970, Ellen Aichert, Wilma Threuer
Jahrgang 1971, Werner Schlechter, Roger Zöpfel
Voranzeige: 
31.10.2021 „Churchnight“ in Pfaffenhofen, 
nächste RMZ genaues!

Wir möchten darauf hinweisen, dass alle Infor-
mationen auf unserer Website www.Pfaffen-
hofen-Weiler.de zu finden sind!

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Seminar Sterbebegleitung erfolgreich ab-
geschlossen
Neun Frauen aus der Region haben ihre Aus-
bildung zur Sterbebegleiterin erfolgreich abge-
schlossen. Nach über 80 Seminarstunden, die 
ausschließlich an Wochenenden absolviert, von 
Hospizdienst-Leiterin Julia Mattick nach dem 
Bekunden aller Seminaristinnen vorbildlich or-
ganisiert und mit großem persönlichen Einsatz 
durchgeführt wurden, konnte Markus Kopp, 
Geschäftsführer der Diakonie-Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen, die Seminar-Zertifi-
kate aushändigen. Mit dieser Urkunde können 
die Teilnehmerinnen des Kurses jetzt in ambu-
lanten und/oder stationären Hospizdiensten 
tätig werden.
Den ausführlichen Bericht mit Bild finden 
Sie im Internet unter www.diakoniestation- 
brackenheim.de im Presse-Spiegel.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Was kennzeichnet die Bibel als glaub würdig?
Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen, 
finden während der Covid-19-Pandemie keine 
Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unse-
ren Königreichssälen statt. Stattdessen werden 
virtuelle Zusammenkünfte über das Internet/
Telefon abgehalten.
Sonntag, 17. Oktober
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Was kenn-

zeichnet die Bibel als glaub-
würdig?

10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels: Stärke deinen 
Glauben an den Schöpfer. „Der 
Glaube ist ... der überzeugende 
Beweis für Wirklichkeiten, die 
man nicht sieht“ (Hebräer 11:1).

Donnerstag, 21. Oktober
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Folge 

Jehova von ganzem Herzen“. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Josua 12-14.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Wirtschaftliche Ungerech-
tigkeit – ein Ende in Sicht?
Zum kostenlosen Bibelkurs/Erhalt der Zugangs-
daten für die virtuellen Zusammenkünfte: Tel. 
07135/15531.
Internet: www.JW.org>Kontakt.

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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SCHULE UND
BILDUNG

Christiane-Herzog-Schule 
Heilbronn

Informationsveranstaltung über die Ausbil-
dung zur Erzieher/-in
Am Mittwoch, den 10. November 2021 um 
17.00 Uhr informieren Lehrer/-innen, Schü-
ler/-innen und Auszubildende der Christiane- 
Herzog-Schule in Heilbronn-Böckingen im 
Untergeschoss des E-Bau über die Ausbildung 
von Erziehern und Erzieherinnen. Es wird so-
wohl die herkömmliche als auch die praxis-
integrierte Ausbildung vorgestellt.
Voraussetzung für die Ausbildung ist der mitt-
lere Bildungsabschluss.
Die dann aktuellen Corona-Regelungen werden 
eingehalten.
Bei der Informationsveranstaltung gibt es 
neben den allgemeinen Informationen auch 
die Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur in-
dividuellen Beratung.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Bewerbungen für das Schuljahr 2022/2023 
werden ab sofort angenommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt, Längel-
terstraße 106, 74080 Heilbronn. Bewerbungs-
schluss ist am 01.03.2022.

Haus der 
Strombergzwerge

Projekt „Schulfrucht“ verteilt gratis Obst an 
die Kinder des Kindergartens
Seit einigen Jahren bekommen die Kinder 
unsere Einrichtung einmal wöchentlich gratis 
Obst und Gemüse als Ergänzung zu Ihrem täg-
lichen Vesper angeboten. Dank des Unterneh-
mens „FutureSport“ haben wir fünf Sponsoren 
aus unserer Gemeinde, welch diese Aktion 
großartig unterstützen.
Wir bedanken uns bei FutureSport und natür-
lich bei unseren Sponsoren:
Land- & Gartentechnik Jo Mehl, Ofenbau  
Ulrich Marggraf, Firma Tendeloff, Gebäuderei-
nigung Schneider, Firma Pemsel.
Auch ein Dank an amorebio, die uns regel mäßig 
mit dem köstlichen Obst- und Gemüse spenden 
beliefert! Das Programm wird ge fördert durch 
das Land Baden-Württemberg und die EU.
Danke sagt ihre Kita Haus der Stromberg-
zwerge.

Großtagespfl ege Schatzinsel

Ab in den Wald
Einmal im Jahr verbringen wir den Tag nicht 
auf der Schatzinsel, sondern im Wald.
Treffpunkt ist die Grillstelle am Alten Sport-
platz. Die Kinder sind ganz gespannt was pas-
siert und wo es überhaupt hingeht. 
Nach der Verabschiedung von den Eltern geht 
es dann mit Rucksack und Bollerwagen los. Der 
Geheimweg durch den Wald ging über Brücken 
und war sehr schmal – da mussten wir gut auf-
passen, um nicht zu stolpern oder hinzufallen. 
Plötzlich entdeckten wir eine Hütte, die Türe 
war nicht verschlossen, also dachten wir uns: 
Das ist der richtige Platz, um uns zu stärken. Es 
war richtig gemütlich.

Von hier aus konnten die Kinder Eicheln, 
 Zapfen, Bucheckern und viele andere Dinge in 
ihren Eimern sammeln.
Da sich auf der Schatzinsel gerade viel um die 
Maus dreht, haben wir mit den Kindern ein 
Mäusehaus mitten im Wald gebaut. Und ja so 
was, kurze Zeit später war dann tatsächlich 
eine Steinmaus eingezogen.

Vor dem Mittagessen durfte jedes Kind dann 
noch mit einer Handsäge einen Stock in  kleine 
Stücke sägen. Das war besonders spannend 
und harte Arbeit für die Kinder.
Fröhlich, müde und mit vielen Eindrücken ging 
es dann mittags zurück zum Alten Sportplatz, 
an welchem alle Schätze abgeholt wurden. Es 
war einfach spitze.

Grundschule Pfaffenhofen

Grundschülerinnen und -schüler mit Feuer-
eifer am Werk: Zehn Säcke Äpfel gesammelt 
und selber Saft gepresst
Die von der Interessengemeinschaft Bürger 
Pro Pfaffenhofen und Weiler (BPP) organisierte 
 Apfelernte war wieder ein tolles Erlebnis für die 
Pfaffenhofener Grundschülerinnen und -schü-
ler. Wie im vergangenen Jahr wurden wieder 
zwei Gruppen gebildet: eine sammelte auf dem 
Grundstück von Uli Issler auf dem Rodbachhof, 
die andere im Gewann Hapenstil am Waldrand.
Fröhlich lärmend trudelten die Buben und 
Mädchen, mit kleinen Eimern bewaffnet, am 
Einsatzort ein und machten sich sogleich ans 
Werk. Im Nu füllten sich jeweils fünf Säcke, die 
bei Pursafta in Pfaffenhofen zu Apfelsaft ver-
arbeitet werden und der Ferienwoche 2022 zur 
Verfügung gestellt werden. Als dann auch noch 
die Sonne über die Baumwipfel des Stromberg-
waldes blinzelte, war der Traumtag perfekt.
Zusätzlich wurde auf der Rodbachhof-Wiese 
eine Apfelpresse aufgestellt. Zuerst mussten 
die Äpfel zerkleinert werden, dann geraspelt 

und zum Abschluss gepresst. Dabei halfen auch 
Lehrerinnen und Lehrer sowie Mütter mit. Mit 
Muskelkraft stellte die Buben und Mädchen 
zwei Stunden lang köstlichen Saft her, der 
gleich an Ort und Stelle in Becher gegossen 
und gekostet wurde. Natürlich wurde auch ein 
großer Kanister zur zweiten Gruppe geliefert. 
BPP-Apfelsaft steht bei den Schülerinnen und 
Schülern hoch im Kurs, ebenso das Lagerfeuer 
und das Würste grillen.

Viel zu schnell erklang das Signal zum ge-
ordneten Rückzug: Eimer nehmen, aufstellen, 
durchzählen und dann wanderten die Kinder 
zurück in den Ort. Über einen ganz besonderen 
Schultag hatten sie zuhause bestimmt einiges 
zu erzählen. Erich Wagner
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Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb in folgenden Kategorien an-
zumelden:
Solo: Streichinstrumente, Akkordeon, Schlag-
zeug, Gesang (Pop)
Ensemble: Klavier-Kammermusik, Duo Kla-
vier und ein Blasinstrument, Vokal-Ensemble, 
Zupf-Ensemble, Harfen-Ensemble, Alte Musik, 
Jumu open
Die komplette Ausschreibung 2022 und die 
Online-Anmeldung finden Sie unter www. 
jugend-musiziert.org.
Instrumentenvorstellung
Informationen zu unseren Fächern und Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Artikel „Vorhang auf!“. Wenn Sie darüber 
hinaus ein persönliches Beratungsgespräch 
mit einem Fachlehrer möchten, so wenden 
Sie sich bitte mit einer kurzen E-Mail (info@
lauffen-musikschule.de) an uns. Wir versuchen 
Ihnen einen Termin vor Ort anzubieten. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.

VERSCHIEDENES

Tag der Schülersicherheit 2022: 
Jetzt bis zum 17. Dezember 
2021 bewerben!
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr 
Sicherheit und Gesundheit beim Best-Prac tice-
Wettbewerb einreichen
Karlsruhe/Stuttgart, den 07.10.2021
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schü-
ler – das ist unser Ziel! Die Unfallkasse Baden- 
Württemberg (UKBW) führt gemeinsam mit 
dem Kultusministerium und dem Innenminis-
terium den Schulwettbewerb „Tag der Schüler-
sicherheit“ durch und setzt sich damit für eine 
gesunde Lernumgebung und einen sicheren 
Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte von 
Schulen für Schulen ausgezeichnet, die Vor-
bildcharakter haben und wegweisend sind. Auf 
die zehn Gewinnerschulen wartet ein Preisgeld 
von je 2.000 Euro. Besonders herausragende 
Ideen werden darüber hinaus von einem Film-
team dokumentiert und in einem kurzen Trailer 
festgehalten.
Noch bis zum 17. Dezember können sich Schu-
len aus ganz Baden-Württemberg bewerben. 
Kreativität, Innovation und Nachhaltigkeit sind 
keine Grenzen gesetzt: 
Eingereicht werden können bereits bestehende 
Projekte, aber auch Projekte, mit deren Umset-
zung die Schule gerade begonnen hat – von 
klassischen Themen wie Verkehrssicherheit, 
Bewegung & Fitness und Schulsanitätsdienst 
bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang 
mit digitalen Medien oder Gewaltpräven-
tion. Das Projekt sollte möglichst die gesamte 
Schule und nicht nur einzelne Klassen umfas-
sen. Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die 
Schule.

Die UKBW freut sich über Bewerbungen 
bis zum 17. Dezember 2021 per E-Mail an 
 machmit@ukbw.de.
Informationen zum Schulwettbewerb und 
möglichen Themenschwerpunkten sowie der 
digitale Bewerbungsbogen finden sich unter 
https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicher-
heit/.

PERSÖNLICHES

Eiserne Hochzeit in Weiler
Wir gratulieren den Eheleuten Walter und 
Helga Funk aus Weiler ganz herzlich zur eiser-
nen Hochzeit am 7. Oktober 2021. Vor 65 Jah-
ren führte sie der Weg vors Standesamt, wir 
wünschen auch weiterhin noch einen langen 
gemeinsamen Lebensweg, viel Glück und Ge-
sundheit!

80. Geburtstag in Pfaffenhofen
Am Mittwoch, den 6. Oktober 2021 feierte  
Herr Armin Krieg aus Pfaffenhofen seinen  
80. Geburtstag. Frau Bürgermeisterin Carmen 
Kieninger gratulierte dem Jubilar zu seinem 
Ehrentag persönlich. 
Dabei konnte Frau Kieninger auch das Präsent 
der Gemeinde und die besten Glückwünsche, 
auch im Namen aller Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, überbringen. Wir gratulieren nochmals 
herzlich und wünschen dem Jubilar auf diesem 
Wege alles Gute, vor allem Gesundheit.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Frauenwirtschaftstage 2021 
Schwerpunktthema  
„Ch@llenge Vereinbarkeit!“
In 2021 finden die Frauenwirtschaftstage 
vom 13. bis 16. Oktober unter dem Schwer-
punktthema „Ch@llenge Vereinbarkeit!“ statt. 
Dabei werden im Oktober landesweit regionale 
Workshops, Kongresse, Vorträge und Beratun-
gen durch zahlreiche Veranstalter vor Ort für 
Arbeitgeber und interessierte Arbeitnehmer 
angeboten.
Im Fokus der Veranstaltungen stehen The-
men wie beispielsweise Wiedereinstieg von 
Frauen in den Beruf, Frauen auf dem Weg in 
Führungspositionen, Unternehmerinnen sowie 
Unternehmensnachfolge oder Existenzgrün-
dung. Mit den Frauenwirtschaftstagen soll vor 
allem die große Bedeutung der Frauen für das 
Wirtschaftsleben Baden-Württembergs auf-
gezeigt werden.
Online-Veranstaltung: Familienfreundlich-
keit im Handwerk
Den Auftakt zum Veranstaltungsangebot 
 machen Carmen Bender, Personalberaterin der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken zusam-
men mit Laura Holder, Personalberaterin der 
Handwerkskammer Reutlingen und Simone 
Rieß, Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken.
Unter dem Titel „Familienfreundlichkeit im 
Handwerk – Eine Challenge oder ein Erfolgs-
faktor?“ stellen sie online, am 13. Oktober von 
11:00 bis 12:30 Uhr, verschiedene Ansätze zur 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie vor. Ihre 
Hauptschwerpunkte sind die Themen Wieder-
einstieg, Arbeitszeitmodelle sowie Betreuung 
und Pflege. Weitere Informationen und den 
Link zur Anmeldung findet man online unter: 
www.hwk-heilbronn.de/Frauenwirtschaftstage.

Aller Ehren wert: Mitarbeiter-
jubiläen im September
Sie sind unverzichtbar für Handwerksbetriebe: 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihren 
Arbeitgebern jahrzehntelang treu bleiben. 
Folgende Personen erhielten im September für 
ihren Einsatz und ihre Loyalität von der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken eine Ehren-
urkunde:
25 Jahre
–  Sven Abendschein, Konstruktionsmechaniker 

Fachrichtung Feinblechbautechnik, beschäf-
tigt bei Hofmann GmbH in Blaufelden

–  Matthias Bittner, Dachdeckermeister, be-
schäftigt bei Helmut Müller GmbH & Co. KG 
in Schwäbisch Hall

–  Karsten Breitkopf, Stuckateur, beschäftigt bei 
Wolfgang Fuchs GmbH in Bühlertann

–  Ali Canguer, Metallarbeiter, beschäftigt bei 
EKM-Maschinenbau GmbH in Gerabronn

–  Willi Egner, Monteur, beschäftigt bei Bau-
schlosserei Anton Roth GmbH in Bad Mer-
gentheim

–  Heinrich Knack, Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik, beschäftigt bei Elektro 
 Pfisterer in Bühlertann

–  Thorsten Kuder, Zimmerer, beschäftigt bei 
Fertighaus WEISS GmbH in Oberrot

–  Claudia Pfisterer, Industriekauffrau, beschäf-
tigt bei Elektro Pfisterer in Bühlertann

–  Sven Sayer, Einsteller und Schichtführer in 
der Abteilung Schleifen, beschäftigt bei Pre-
Tec GmbH & Co. KG in Pfaffenhofen

–  Haydar Topaloglu, Facharbeiter für Kunst-
harzarbeiten, beschäftigt bei CBL Chemobau 
Industrieboden GmbH in Leingarten

–  Daniel Walter, Schreiner, beschäftigt bei 
Blum GmbH in Schöntal-Berlichingen

40 Jahre
–  Wolfgang Geißler, Anlagenmechaniker für 

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, be-
schäftigt bei Scherer Haustechnik GmbH & 
Co. KG in Assamstadt

–  Reinhold Herrmann, Kfz-Meister, beschäftigt 
bei Autolackierung Fink GmbH in Bad Mer-
gentheim

–  Rainer Zöller, Metallbauer, beschäftigt bei 
Schwend Metallbau Wertheim GmbH & Co. 
KG in Wertheim

50 Jahre
–  Ulrike Gehrig-Flath, Geschäftsführende Ge-

sellschafterin, beschäftigt bei Autohaus 
Gehrig GmbH in Tauberbischofsheim

–  Kurt Seybold, Techniker Abteilung Lüftung, 
beschäftigt bei KWK Kälte Wärme Klima Ing. 
H. Wurster GmbH & Co. KG in Lauffen

Weitere Pressemitteilungen gibt es hier:
www.hwk-heilbronn.de/presse.

Umweltschutz 
geht jeden an!
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Kreisliga A3
SGM Meimsheim/Brackenheim – TSV Güg-
lingen 0:2
Tore: Mahmud Touray, Robin Eichhorn
Kreisliga B3
FSV Schwaigern III – TSV Güglingen II 5:2
Tore: Andre Ott (2)
Vorschau:
Bezirkspokal
Am Donnerstag, den 14. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen um 19.00 Uhr im Achtelfinale 
den TSV Botenheim.
Kreisliga A3
Am Sonntag, den 17. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen um 15.00 Uhr den FC Kirch-
hausen.
Kreisliga B3
Der TSV Güglingen II ist am 17. Oktober spiel-
frei.
D-Jugend
SGM Güglingen-Frauenzimmern – TSV Talheim 
 1:6
Spieltag 3 gezeichnet von Personalsorgen, ver-
letzte und kranke aber auch disziplinarische 
Suspendierungen schwächen den Kader der mit 
Spielern aus der D2 aufgestockt wird.
Der heutiger Gast aus Talheim mit einem bis-
her durchwachsenen Auftritt in der Liga, kein 
Fisch und kein Fleisch, als machbare Aufgabe 
eingestuft, ein Sieg sollte her um sich in den 
oberen Drittel zur festigen.
Schon beim warm up wird fehlende Konzen- 
tration festgestellt, der Focus nicht ausgerich-
tet auf die bevorstehende Aufgabe, Trainer und 
Betreuer ahnen Böses.
Halbzeit 1 beginnt wie geahnt ohne die  nötige 
Aggressivität, Zweikämpfe werden nicht ange-
nommen, hochklassige Chancen werden ver-
ballert, der Gegner dadurch stark gespielt.
Halbzeitstand 0:2 aus Güglinger Sicht, keiner 
wusste warum.
In der Halbzeitpause klare Ansprache, klare 
Vorgaben und Ziele zwischen Trainer und 
 Spieler vereinbart, doch direkt nach Wieder-
beginn fällt das 0:3 für die TSV Talheim, somit 
die Ausgangsposition für eine Wende noch 
schwieriger.
Die Mannschaft verkürzt zwischenzeitlich auf 
1:3 durch Noah Weeber doch am Ende steht 
es 1:6 für die Gäste, eine herbe und unnötige 
Klatsche für das Team, enttäuschte und lange 
Gesichter bei den Spieler und Fans prägen den 
Abend.
F-Jugend
Spieltag in Brackenheim
Am 9. Oktober waren die F-Junioren beim 
Spieltag in Brackenheim mit zwei Teams zu 
Gast. Die Mannschaft I (Jahrgang 2013) mit 
Elija, Henri, Nick, Noah, Lio, Bastian, Altan 
und Ramazan konnten folgende Ergebnisse er-
zielen:
SGM – FSV Schwaigern 0:0
SGM – VFL Brackenheim 1:3

SGM – TSV Meimsheim 2:2
SGM – SF Lauffen 4:0
SGM – TV Flein 1:1
Die Mannschaft 2 (Jahrgang 2014) mit Cihan, 
Kenan, Ledion, Dren, Jordan, Oskar, Eübp und 
Luan konnten folgende Ergebnisse erzielen:
SGM – FSV Schwaigern 3:3
SGM – VFL Brackenheim 2:1
SGM – TSV Meimsheim 1:1
SGM – VFR Heilbronn 2:6
SGM – TV Flein 4:2
Der nächste Spieltag findet am 16.10.2021 um 
14.00 Uhr in Schwaigern statt.

Abteilung Tischtennis
Kreisklasse
Spfr. Stockheim II – TSV Güglingen III 2:8
Kantersieg in Stockheim. Obwohl man nicht 
in Bestbesetzung antreten konnte, war man 
an diesem Spieltag hochmotiviert. Gleich zum 
Start zwei Siege in den Doppeln und auch 
während des ganzen Spielverlaufes behielt 
man bei den Gastgebern immer die Nase vorn. 
Aber ganz so einfach wie es das Spielergebnis 
zeigt, machten es uns die Gegner dann doch 
nicht. Man musste immerhin fünfmal in die 
Verlängerung, von denen man drei gewinnen 
konnte. Tolle Leistung und verdienter Sieg. 
Es gewannen in den Doppeln Schmieder/ 
Zipperlein, Ralf sowie Ott/Scheid, David. In den 
Einzeln Schmieder (2), Ott, Zipperlein, Ralf und 
Scheid, David (2).
Kreisliga A
TSV Güglingen II – TSB Horkheim II 8:8
An diesem Wochenende hatten wir Horkheim 
zu Gast. Diese Begegnungen waren, rückwir-
kend betrachtet, immer knapp ausgegangen. 
So sollte es auch an diesem Spieltag werden. 
Doch mit Beginn der Doppel, sah man, nach 
zwei Siegen, die Lage durchaus optimistisch. 
Mit dem ersten Einzel erhöhte man auf 3:1 
was die Gäste dann aber umgehend wieder 
ausgleichen konnten. Dann ging man nochmals 
in Führung, aber anschließend ein Leistungsab-
bruch mit vier aufeinander folgenden Spielen 
die verloren gingen. So stand man zur Mitte 
hin mit einem 4:7 bereits mit dem Rücken zur 
Wand. Aber die Mannschaft konnte sich noch-
mal motivieren und holte danach drei Siege 
und rettete sich mit einem 7:8 in das Schluss-
doppel, was für eine Leistung. Psychologisch 
im Vorteil gewann man das Doppel mit etwas 
Mühe, und konnte, zum dritten Mal in Folge, 
ein Remis erspielen. Kein schlechtes Ergebnis 
wenn man den Spielverlauf genauer betrach-
tet. Drei Punkte aus drei Spielen – in dieser 
Klasse für unsere Zweite eine gute Ausbeute. 
Es gewannen in den Doppeln Pfeil/Winkler und 
Zipperlein, Nico/Kulbarts, Alex. In den Einzeln 
Pfeil, Frank, Zipperlein, Nico (2) sowie Kul-
barts, Alex. Das Schlussdoppel gewannen Pfeil/
Winkler.
Bezirksklasse
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen 8:8
Was für ein Match. Nach dreieinhalb Stunden 
Spielzeit – Punkteteilung in Dürrenzimmern.
Das es nicht einfach werden würde, war allen 
klar. Ein Kampfspiel auf Augenhöhe. Man be-
gann in den Doppeln, aus denen man nur 
einen Punkt mitnehmen konnte. Mit den ers-
ten beiden Einzel konnte man aber die Füh-
rung übernehmen, was von den Gastgebern 
mit vier aufeinander folgenden Siegen gleich 
wieder zunichte gemacht wurde. Zur Mitte 

hin daher ein schwaches 6:3 auf der Anzeige-
tafel. Da musste jetzt was passieren. Es folg-
ten zwei Siege im fünften Satz, was für eine 
Leistung - dann ging wieder ein Spiel verloren, 
aber mit zwei weiteren Siege auf 7:7 gleich-
gezogen. Leider konnte das letzte Einzel nicht 
gewonnen werden und landete damit direkt im 
Schlussdoppel, das man aber souverän gewin-
nen konnte.
Ein Marathon mit einem Remis, dem Spielver-
lauf nach aber durchaus gerecht. 
Es gewannen in den Doppeln Daub/Harrer. In 
den Einzeln Daub (2), Staiger (2), Kulbarts, Andi 
sowie Scheid, A. Das Schlussdoppel gewannen 
Daub/Harrer.
TSV Güglingen – TG Böckingen 6:9
Mit den Gästen aus Böckingen hatte man zu 
Saisonauftakt einen echten Brocken vor sich. 
Die Mannschaftsmeldungen der Spieler ließen 
keinen Zweifel an der Qualität dieser Mann-
schaft aufkommen. 
Aber, wie so oft, trat diese nicht komplett an, 
und damit ein Hoffnungsschimmer für unser 
Team. Aber auch unsere Erste hatte nicht alle 
Mann am Bord, trotzdem entwickelte sich ein 
hochklassiges Spiel. 
Man musste insgesamt sechs Mal in den fünf-
ten Satz gehen, um einen Sieger zu ermitteln. 
Mit so viel Widerstand hatten die Gäste ganz 
bestimmt nicht gerechnet. 
In den Doppeln konnte man immerhin einen 
Punkt mitnehmen, und mit Beginn der Einzel 
kämpfte man sich von Spiel zu Spiel auf eine 
Führung zum 5:3. 
Völlig unerwartet. Danach aber zeigten die 
Gäste was Sache ist. Vier Einzel in Folge gingen 
verloren, und damit mit einem 5:7 im Rück-
stand. 
So schnell kann‘s gehen. Ein Aufgeben gab es 
aber nicht. Und wie knapp es war, zeigten die 
letzten drei Spiele, die alle in die Verlängerung 
gingen. Leider wurde nur eines davon gewon-
nen und man musste sich daher geschlagen 
geben. Wirklich schade. 
Es gewannen in den Doppeln Daub/Harrer. 
In den Einzeln Daub, Harrer, Scheid sowie 
 Kulbarts, Andi (2).

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Kirwe und Winterfeier 2021
„Kirwe“ Frühschoppen!
Die SVF-Vorstandschaft hat in der Ausschuss-
sitzung am 06.10.2021 beschlossen, bei gutem 
Wetter am Sonntag, 24.10.2021 ab 11 Uhr, 
einen Frühschoppen als Ersatz für die Kirwe im 
Freien auszurichten.
Ebenso ab 11 Uhr spielen die Mannschaften 
des SV Frauenzimmern und TSV Güglingen II in 
der Riedfurt gegeneinander.
Wir würden uns freuen, Euch am Sportheim- 
Gelände, begrüßen zu können.
Absage SVF Winterfeier!
Die geplante Winterfeier des SV Frauenzim-
mern am Sa., 04.12.2021 in der Herzogskelter 
in Güglingen wird dieses Jahr nicht stattfinden.
Bitte vormerken:
Wir planen als Winterfeier-Ersatz für die Mit-
glieder und Freunde des SVF am Sa., 04.12.2021 
gegen 17 Uhr eine Open-Air-Veranstaltung in 
der Riedfurt, wenn das Wetter mitspielt.
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Abteilung Tischtennis
SVF Herren II – TGV Eintracht Abstatt III 6:9
Im ersten Spiel der neuen Spielrunde verschlief 
man den ersten Durchgang total. Lediglich  
1 Doppel und 1 Einzel konnte gewonnen 
werden. Im zweiten Durchgang startet man 
besser. 4 Siege in Folge brachte dann ein Un-
entschieden in Sichtweite. Am Schluss fehlte 
nur 1 Sieg, um noch eine Punkteteilung zu er-
reichen. In guter Form zeigte sich nur Tim, der 
beide Einzel gewinnen konnte.
Es punkteten im Doppel Staiger/Zipperle (1x), 
im Einzel Pfähler (2x), Staiger (1x), Zipperle 
(1x), Knorr (1x).
Vorschau:
Samstag, 16.10., 17:30 Uhr: SVF-Herren I – TSV 
Meimsheim
Sonntag, 17.10., 9:30 Uhr: SVF-Herren I – TSB 
Horkheim II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und 
Sportvereins Eibensbach e. V. recht herzlich für 
Freitag, den 22.10.2021 um 20.00 Uhr, zu der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung in das 
Restaurant Salento ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Berichte des 1. und 2. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Berichte der Abteilungsleiter/innen
 8. Entlastungen
 9.  Wahlen u. a. Neuwahl/Bestätigung 1. Vor-

sitzende/r sowie Kassier/erin
10.  Anträge: Anpassung der Mitgliedsbeiträge/

Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Anträge und Wünsche können bis 15.10.2021 
in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden 
Andreas Gläßer, Am Albertsberg 26, 75031 Ep-
pingen, gestellt werden.
Abteilungsversammlung Fußball 15.10.2021
Die Fußballabteilung des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder recht herzlich zur Abteilungs-
versammlung ein. Datum: 15.10.2021, Zeit: 
20:00 Uhr, Ort: Sportheim Eibensbach oben im 
Ristorante Salento
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Offene Themen
4. Sonstiges
Wir bitten alle Mitglieder der Abteilung Fuß-
ball um Anwesenheit an diesem Termin.

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
In ihrem neutralen Wettkampf konnte unsere 
1. Sportpistolenmannschaft 806 Ringe in der 
Mannschaftswertung erzielen.
Ergebnisse: Timo Kenngott 273, Udo Sommer 
267, Bernd Würth 266, Uwe Reinhard 251, 
Bernd Müller 247.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
Reserve siegt Zweistellig 
Beim zweiten Spiel der Reserverunde konnte 
man 11:0 gegen den GSV Eibensbach II gewin-
nen. Die erste Halbzeit war noch einigermaßen 
ausgeglichen wobei die Heimelf die besseren 
Torchancen hatte, daher stand es zur Halbzeit 
schon 3:0.
Im zweiten Abschnitt spielte fast nur noch der 
TSV und man schraubte das Ergebnis im 5 min 
Takt auf den 11:0 Endstand.
Vorschau
Sonntag, 17.10., 13.00 Uhr:
SGM Nordheimhausen II – TSV
Spiel in Nordheim Kunstrasen Platz
Sonntag, 31.10., 12.30 Uhr:
SC Oberes Zabergäu Reserve – TSV Reserve
Derbysieg und Tabellenführer 
Am 7. Spieltag der noch jungen Saison kam es 
zum Spitzenduell zwischen dem TSV Pfaffen-
hofen und dem GSV Eibensbach. Beide Teams 
haben zuvor ihre ersten sechs Spiele gewonnen 
gehabt und wollten natürlich den siebten Sieg 
einfahren.
Der Gast aus Eibensbach war von Beginn an 
der erwartet starke Gegner und drückte gleich 
ordentlich aufs Tempo. Die erste gute Chance 
hatten dann auch die Gäste diese aber vereitelt 
wurde. Mit der ersten richtigen Chance für den 
TSV ging man gleich in Führung. 
F. Wacht stetter schnappte sich an der Sechzeh-
nerlinie den Ball, drehte sich um den Gegner 
herum und knallte den Ball unhaltbar ins rech-
te Tor eck. Dies spielte dem TSV in die Karten, 
denn der GSV machte weiter Druck, speziell 
über ihre beiden schnellen Außenspieler. So 
konnte man hinten dicht machen und immer 
wieder Nadelstiche nach vorne setzen. Bis zur 
Halbzeit hatte der Gast etwas mehr vom Spiel, 
trotzdem stand die Abwehr der Heimelf sicher 
und so ging es mit der knappen Führung in die 
Halbzeit. 
Nach der Pause ein anders Bild. Pfaffenhofen 
kam mit mehr Druck aus der Kabine und fol-
gerichtig fiel das 2:0 durch R. Melgar in der 
67 Min. Nun musste der Gast alles nach vorne 
werfen und so boten sich immer wieder Platz 
und Räume zum Kontern. In der 86. Min. um-
lief R. Melgar den Torwart und schob den Ball 
an den Pfosten. Dieser landete vor den Füßen 
von F. Wachtstetter und er musste nur noch 
abstauben zum 3:0.
Kurz vor dem Ende verkürzte der Gast nochmal 
mit einem schön getretenen Freistoß zum 3:1. 
Dies war dann auch der Endstand nach einem 
intensiven Derby. Somit bleibt man weiter 
ohne Niederlage und grüßt von ganz oben in 
der Tabelle.
Torschützen: R. Melgar, F. Wachtstetter 2x

Abteilung Turnen
Helfer/-innen für Eltern-Kind-Turnen ge-
sucht!
Wir suchen dringend 2 weitere Personen die 
zusammen mit Frau Ivonne Jost die Gruppe 
„Eltern-Kind Turnen“ leiten. 
Info unter 0171/2610391.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Gelungenes Konzert am 10.10.2021
Endlich, endlich ... kam  
es zum zweiten Rendez-
vous zwischen en Vogue/
Young Vogue vom Lieder-
kranz Frauenzimmern 
und Only Men aus Eppin-
gen. Lange haben die 
Chöre darauf gewartet, 
wieder vor Publikum auf-
treten zu können und 

dieses zu begeistern. Natürlich waren bei unse-
rem Rendezvous im Deutschen Hof die gegen-
seitige Faszination, das Kribbeln im Bauch und 
Liebe die Themen, welche unsere Lieder be-
stimmten. Der strahlende Sonnenschein, die 
leckeren selbst gebackenen Kuchen und die 
unfassbare Energie unserer Dirigentin Nelli 
Holzki haben dafür gesorgt, dass sowohl das 
wunderbare Publikum als auch die Sängerin-
nen und Sänger den Nachmittag sehr genossen 
haben. So hoffen wir nun sehr, dass die Pro-
jektsängerinnen weiterhin dabei bleiben und 
vielleicht die ein oder andere junge Zuhörerin 
sich entscheidet, Young Vogue in Zukunft mit 
ihrer Stimme zu bereichern! Vielen Dank an 
den Hausmeister der Herzogskelter und die an-
liegenden Wirtsleute für ihre Unterstützung, 
an Rico Schulze von der RS-Event- und Me-
dientechnik und an unsere Kuchenbäckerinnen, 
Helferinnen und Helfer, die dieses tolle Event 
ermöglicht haben.

En Vogue im Deutschen Hof

Only Men

Wir freuen uns sehr darüber, dass am 13. Ok-
tober nun auch der Chor Classic um 18 Uhr 
wieder mit den Proben in der Alten Schule in 
Frauenzimmern startet. Neue Gesichter sind 
herzlich willkommen!

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

184. Mitgliederversammlung am 25.10.2021
Liebe Mitglieder des Liederkranz Güglingen,
herzliche Einladung zur diesjährigen Hauptver-
sammlung am 25.10.2021 um 19.30 Uhr in der 



1190 Rundschau Mittleres Zabergäu 15.10.2021

Gaststätte Weinsteige in Güglingen. Der Ver-
sammlungsraum ist ab 18.30 Uhr geöffnet.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht 1. Vorsitzende
4. Bericht Kassier und Kassenprüfer
5. Bericht und Vorschau Chorleiter
6. Entlastungen
7. Beschlussfassungen/Anträge
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Die Versammlung findet unter den aktuellen 
Coronaauflagen statt. RT

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Gehölzpflanzung
Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laub-
gehölze die Blätter abgeworfen haben, können 
sie umgepflanzt werden. Viele Gehölze bilden 
nach der Pflanzung an warmen Herbst- und 
Wintertagen noch Feinwurzeln und können 
im Frühjahr bereits mit voller Kraft austreiben. 
Gründliches Wässern erleichtert es den Pflan-
zen, sich vor dem Frost zu akklimatisieren.
Verbräunende Nadelpartien
Lebensbaum (Thuja)- und Scheinzypressen 
(Chamaecyparis)-Arten zeigen im Herbst – 
bei geringen Niederschlägen auch schon im 
September – verbräunende Nadelpartien im 
stammnahen Bereich. Bei diesem Putzen der 
immergrünen Gehölze handelt es sich nicht um 
eine Erkrankung, sondern um einen normalen 
biologischen Vorgang.
Tulpenzwiebeln stecken
Im Oktober können noch Tulpenzwiebeln 
 gesteckt werden. Die ideale Pflanztiefe liegt 
bei 8 cm. In wühlmausgefährdeten Gärten 
empfiehlt sich die Pflanzung in Schutzkörbe 
aus Draht.
Herbsthimbeeren zurückschneiden
Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab 
 August oder September bis Frostbeginn. Nach 
der Ernte können Sie den gesamten Bestand 
einfach handbreit über dem Boden abschnei-
den. 
Schneeglöckchen pflanzen
Schneeglöckchen sind ein Thema für sich, 
denn gerade in den Kleinpackungen aus dem 
Gartencenter, Bau- oder Supermarkt verbirgt 
sich statt des heimischen Schneeglöckchens 
(Galanthus nivalis) das türkische großblütige 
Schneeglöckchen (Galanthus elwesii) oder das 
viel weniger angepasste georgische Schnee-
glöckchen Galanthus woronowii.

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Netze BW übergibt Spendenscheck 
Zaberfeld. Den Stand des Stromzählers online 
durchzugeben, hat manche Vorteile. Nicht nur, 
dass dies komfortabler ist, als eine Zähler karte 
zum Postkasten zu bringen. Auch CO2 wird 
eingespart, wenn die Karte nicht transportiert 
beziehungsweise gar nicht erst produziert wer-
den muss. Unleserliche Angaben gibt es auf 
diesem Wege außerdem nicht. Und: Der Stamm 
Schwäbische Toskana Zaberfeld der Bund der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder kann sich da-
durch über einen Spendenscheck freuen. Denn 
die Netze BW spendet das durch die digitale 

Zählerstandserfassung eingesparte Porto je-
weils einem ortsansässigen Verein oder einer 
gemeinnützigen Einrichtung. In diesem Jahr 
sind so in Zaberfeld 904,80 Euro zusammen-
gekommen, die Kommunalberater Jakob Huber 
dieser Tage überreichen konnte.

„Wir leben überwiegend vom ehrenamtlichen 
Einsatz unserer Mitglieder und Helfer. In Geld 
schwimmen wir nun wirklich nicht – da ist uns 
der Scheck natürlich sehr willkommen“, freut 
sich Klaus Karnetzky, Vorstand der Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder Zabergäu. Auch Bürger-
meisterin Diana Kunz zeigt sich erfreut: „Die 
Vereinsarbeit ist für uns enorm wichtig und hat 
eine nicht zu unterschätzende soziale Kompo-
nente. Sie trägt enorm zum Gemeinwohl bei. 
Durch das Coronavirus sind aber vielen Ver-
einen fest eingeplante Einnahmen wegge-
brochen. Da kommt die Aktion der Netze BW 
genau richtig.“ Die hatte das Unternehmen 
bereits ins Leben gerufen, als noch niemand 
etwas vom Ausbruch einer Pandemie ahnen 
konnte. „Seit 2018 machen wir unseren Netz-
kundinnen und Netzkunden nun schon das 
Spendenversprechen und haben damit einen 
zusätzlichen Anreiz geschaffen, um anstelle 
der Postkarte moderne Kommunikationsmittel 
zu nutzen“, berichtet Jakob Huber. „Seither 
hat sich die Online-Quote bei unserer Zähler-
standserfassung deutlich gesteigert.“
Informationen unter: https://www.netze-bw.
de/portoaktion

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

ArtsAlive-Festival in Dorking
Bereits zum zweiten Mal muss das ArtsAlive- 
Festival im Mole Valley digital stattfinden. 
Wir wurden von unserer englischen Partner-
stadt Dorking darum gebeten, auch einen Bei-
trag zu diesem Kunstfestival beizusteuern. So 
hat Henriette Fritz, eine Kunststudentin aus 
Güglingen, für uns einen Film über das Thema 
Kunst und Architektur in Güglingen gedreht, 
der eng lische Text wurde von Christian Eber-
hardt  eingesprochen. Zu sehen ist der Film 
auf unserer Homepage www.partnerineuropa- 
gueglingen.de, aber auch auf YouTube sowie 
natürlich beim ArtsAlive-Festival selbst, bei 
dem auch Beiträge der anderen Partnerstädte 
von Dorking und sonstige Events zu erkunden 
sind: https://arts-alive.co.uk/events/.
Am Dienstag, den 12.11.2021 fand im Sit-
zungssaal des Rathauses ein Treffen zwischen 
Bürgermeister Ulrich Heckamnn, den Schul-
leitern der Katharina-Kepler-Schule und der 
Realschule Güglingen sowie unserem Verein 
statt. Hauptthema war es, welche Möglich-

keiten es auf schulischer Ebene gibt, entspre-
chende Austausche zwischen den Partnerstäd-
ten zu organisieren. Es gab viele gute Ideen, 
die es nun mit den Komitees und Schulen der 
Partnerstädte zu besprechen und umzusetzen 
gilt. Ein erster Schritt des Kennenlernens unter 
den Schülern könnte der gegenseitige digitale 
Besuch eines Unterrichts der entsprechenden 
Schulen und Klassenstufen sein. Dies wollen 
wir nun in Online-Meetings mit den Partner-
städten ausloten und zu realisieren versuchen.

Von links nach rechts: Jutta Odenwald, Ulrich  
Heckmann, Patrik Essig, Beate Eberhardt, 
 Sandra Stahl und Christian Abelein. Nicht auf 
dem Bild: Isabel Kuhnle. (Hinweis: für die Auf-
nahme wurden kurzzeitig unter Wahrung 
des entsprechenden Sicherheitsabstands die 
Schutzmasken abgesetzt.)

LandFrauen Güglingen

Wir schwätza a andersmal
Leider müssen wir unseren „Schwätzmiddag“ 
auf einen späteren Termin verschieben, wenn 
wir wieder mehr Teilnehmerinnen in unserem 
Veranstaltungsraum begrüßen und bewirten 
dürfen. Schade! Das Vorstandsteam bemüht 
sich, für die noch 2021 geplanten Vorhaben 
kreative Lösungen zu finden. Es gibt schon ein 
paar prima Ideen.
Erntezeit im Wengert
Traubenlese früher
Früher wurden – wie heute auch noch – die 
Trauben in Eimer geschnitten. Diese wurden 
in Butten umgefüllt, die von starken Butten-
trägern zum Wagen mit den großen Zubern 
gebracht wurden. Sie mussten mit ihrer Last 
eine Leiter hochsteigen und die Trauben in die 
Zuber auskippen. Das war Schwerarbeit. Bei 
Trollinger war der Butten früher voll als bei 
kleinbeerigen Rieslingtrauben.
Als Mittagessen gab es jeden Tag rote Würste, 
die auf offenem Feuer gebraten wurden.
Es war anstrengend, viel Handarbeit und man 
brauchte viele helfende Hände.
Die Traubenlese begann meistens erst im 
 Oktober.
Früher achtete man auf Traubenmenge und 
weniger auf Qualität.
Traubenlese heute

Foto: C. Wagenhals

Auch heute werden die 
Trauben von Lesehelfern 
in Leseeimer geschnitten. 
Ein kleiner Traktor fährt 
durch die Zeilen mit 
einem Traubentranspor-
ter, in den die vollen 
Eimer gekippt werden. 
Der Traktor bringt die 
Ernte aus dem Wengert 
zum Wagen. In Wein-
berganlagen, die geeig-
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net sind, kommen heute auch Traubenvollern-
ter zum Einsatz. Diese sind schneller und 
kostengünstiger.
Den Weinen merkt man es geschmacklich nicht 
an, ob mit Vollernter oder von Hand gelesen 
wurde.
Nach dem Weingesetz darf die Erntemenge 
140 kg pro Ar nicht überschreiten. Deshalb 
lässt man an den Rebstöcken nicht mehr so 
viele Trauben ausreifen. Man strebt v. a. hohe 
Qualität an.
Trauben für Premiumweine werden ausschließ-
lich von Hand in Kisten á 15 kg gelesen und 
gesondert verarbeitet. Hier dürfen nur gesunde 
und reife Beeren geerntet werden. Die Kisten 
werden bei der Abgabe nochmals sehr sorgfäl-
tig kontrolliert.
Bei Premiumtrauben beträgt die Erntemenge 
höchstens 60–80 kg pro Ar.
Zum Mittagessen wird heute normal gekocht. 
Die Rote Wurst ab und zu ist immer noch der 
Renner. Es wird immer schwieriger, Leute für 
die Traubenlese zu gewinnen. Viele Erntehelfer 
kommen aus Osteuropa.
www.landfrauen-gueglingen.de

Dorffestverein
Weiler e. V.

Kuchenverkauf am 16.10.2021
Wie schon im letzten Jahr wird es auch in die-
sem Jahr wieder einen Kuchenverkauf geben, 
leider immer noch unter Coronabedingungen.
Am 16.10.2021 werden ab 11 Uhr Zwiebel- und 
Kartoffelkuchen am Backhaus in Weiler ver-
kauft. Wir bitten dabei folgendes zu beachten:
–  Es werden nur halbe oder ganze Kuchen ver-

kauft.
–  Die Ausgabe erfolgt in Einwegkartons mit 

Deckel.
–  Eigene Behältnisse dürfen nicht verwendet 

werden.
–  An der Kasse und an der Kuchenausgabe be-

steht Maskenpflicht, auch für Kunden.
–  Ein Abstand von mind. 1,5 m muss einge-

halten werden.
–  Es gibt keinen Getränkeverkauf, Sitzgelegen-

heiten oder Stehtische.
–  Im Bereich des Backhauses und des Vor-

platzes besteht ein Verzehrverbot.
–  Ansammlungen von mehr als 20 Personen im 

Bereich der Kasse und der Kuchenausgabe 
sind nicht gestattet.

Die Infektionsschutzgrundsätze und Hygiene-
regeln sowie Hinweise zur Maskenpflicht und 
Abstandsregeln werden vor Ort ausgehängt. 
Bitte verwendet auch die im Bereich der Kasse/
Kuchenausgabe bereitgestellten Desinfektions-
mittel.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Hallo alle Miteinander, endlich ist es wieder so 
weit und wir haben wieder die Möglichkeiten, 
euch in unsere Gruppen und Kreise einzuladen:
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Donnerstags, 19:30–21:00 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 Jahre)
Freitags, 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Karatetraining donnerstags und Vorschau
Training donnerstags wieder in Leonbronn
Kinder Neueinsteiger 17:00–18:00 Uhr
Kinder Fortgeschrittene 17:00–18:30 Uhr
Erwachsene 18:35–19:45 Uhr
Vorschau:
Kindertrainer-Fortbildung Sportschule Stein-
bach 15.10. bis 17.10.2021
GKD-Lehrgang in Brackenheim 23.10.2021
GKVBW Mitgliederversammlung in Bracken-
heim 24.10.2021
KVBW Trainerlizenz-Fortbildung/Verlängerung 
in Mössingen 06.11.2021

Zabergäu
pro Stadtbahn

Professionell restaurierter Rollschemel 
schmückt als Erinnerungsdenkmal die 
Leonbronner Friedhofsstraße

Rollschemeleinweihung

Fast 150 Besucher trafen sich zu einem vom 
„Spielmannszug Zaberfeld“ musikalisch ge-
konnt umrahmten Einweihungsfest. Stolz 
präsentierte Jürgen Wiethe das Denkmal der 
engagierten Arbeitsgruppe, die die Gemein-
schaftsaktion bei strahlend blauem Himmel 
präsentieren konnte. Die vertretene regionale 
Politik staunte nicht schlecht über die vielen 
geworbenen Spenden, die neben den vielen 
zupackenden Helfern das Projekt möglich ge-
macht haben. Ihnen allen gilt der besondere 
Dank der Vorstandschaft. „Aus einem schrott-
reif aussehenden Gerät“, wurde in handwerk-
licher Kunst wieder ein Schmuckstück her-
gestellt, so die Vereinsvorsitzende Gertrud 
Schreck, die sich beim Festredner Wolfram 
Berner von der Bürgeraktion Bottwartalbahn 
bedankte. Er erläuterte den Gästen kurzweilig 
und verständlich die Technik, Bedeutung des 
Rollschemelverkehrs, der nach der 1964 er-
folgten Umstellung auf Normalspur seine Be-
deutung verlor. Der Schriftführer des Vereins, 
Joachim Esenwein, verband diese Vergangen-
heit mit der Zukunft und überbrachte die gute 
Nachricht des Verkehrsministers Winfried Her-
mann. Für die Standardisierte Bewertung stehe 
die Eins und damit die Wirtschaftlichkeit. Mit 
der DB wird aktuell über den Schienenweg ver-
handelt. Die Reaktivierung der Zabergäubahn 
passt zu den Klimazielen des Landes, so der 
 Minister im ausführlichen persönlichen Ge-
spräch mit der Vorstandschaft. Hans-Joachim 
Knupfer hob in seinem kurzen Statement noch-
mals die Vorzüge der Stadtbahn ins Zabergäu 
mit deren vorteilhafter Trassierung und ihrer 
Einbindung ins Stadtbahnnetz hervor. Joachim 
Esenwein beschrieb sie als schnellste Strecke 
nach Heilbronn, schneller als mit jedem Pkw. 
Die Zukunft hat schon begonnen.

Aus dem Verlag

Oktober/November
Mal warm, mal kalt – Sonnenschein/Re-
gen;
für die Natur gewiss ein Segen!
Der Mensch liebt goldenen Oktober;
trägt nochmals T-Shirt statt Pullover.
November bringt manch kalten Guss.
Die Wandlung entfacht oft Verdruss.
Der Herbst zieht aus und sagt Servus.
Ihm folgt der Winter; kommt in Fluss!
Christa Maria Beisswenger, L. E.

Maronccino
Dieses Kaffee-Rezept mit Maronen ist 
genau das richtige für einen gemütli-
chen Herbst. Es versüßt die Jahreszeit 
und wärmt Körper und Seele.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (1): Kcal: 148; KJ: 
620; E: 5 g; F: 5 g; KH: 22 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Kevin Bandel

Zutaten
• 50 g Maronen, vorgekocht
• 50 ml Wasser
• 150 ml Milch
• 25 ml Espresso, frisch gebrüht

Außerdem:
• Wasserkocher
• Stabmixer
• Espressokanne/Herdkännchen oder 

Siebträgermaschine
• Milchaufschäumer
• Tasse à 150 bis 200 ml

Zubereitung
Hinweis: Für eine Tasse à 150 bis 200 ml
1. Die Maronen grob hacken und in einen 

hohen Rührbecher geben. Das Wasser 
aufkochen und die Maronen damit 
übergießen. Anschließend die Maro-
nen mit dem Stabmixer pürieren.

2. Mit der Espressokanne oder der Sieb-
trägermaschine einen Espresso kochen 
und in die Tassen geben.

3. Das Maronenpüree mit Milch auffül-
len und mit dem Pürierstab oder dem 
Milchaufschäumer aufschäumen.

4. Den Espresso mit Maronenschaum auf-
gießen und sofort servieren.

Unser Tipp: 
Das Maronenpüree kann man auch in grö-
ßeren Mengen zubereiten. Das heiße Pü-
ree in ein Glas füllen und gut verschließen. 
So hält es sich bis zu einer Woche im Kühl-
schrank.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR
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